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Leſung ift der Antrag Zedlitz, das Wahlrecht zu ein Hausbeſitzer, der vielleicht 400 Mark an Ger den Einſpruch der preußiſchen Negierung, insbes ; ae l 
: . Kiethentuahten aen mit 167 gegen 112 bäudeſteuer zahlt, nicht wahlberechtigt ift, dagegen Dentſchland. e ee eee 


unrichtig. Ebenſo halte ich die Bedenken Virchow's Ring aber nur daun erzielt werden, wenn er 


heutigen Quellen vieler Streitigkeiten durch die mindeſtens die Hälfte in Grundſteuer beſtehe. 
Vorlage verſtopft werden; fie entſpricht auch“ Abg. v. Benda (mtl.) führt aus, er fei 
durchaus dem Geiſte der Reformation. Nur muß überzeugt, daß die Perſonen, welche lediglich Ge- 
man zu dem evangeliſchen Volke und zur Kirche bäudeſteuer zahlen, nicht in dem Maße wie die 
das Vertrauen haben, daß fie von evangeliſchem eigentlichen Grundbeſitzer, die dauernden Intereſſen 


ſchützen willens find, (Beifall.) Ich fürchte des⸗ daß in Anknüpfung an den Antrag Ring etwas 
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F I. Perlin, l. Mai hier um nichts weniger, als um eine bloße Inter- Berlin fi) in der Frage der Einverleibung ben zwiſchen den oberſten Stellen des Reiches Oeſterreich⸗ lingarn. moa 


; R ion der Kreisordnung im Sinne derſelben. Vororte zum Mindeſten äußerſt zaudernd zeige. und Preußens liefern. - Es mögen ein paar ſehr ; i £ I 
Preußiſcher Landtag. „ 8 e ; 1b 3 er À i Wien, 1. Mai. Die „Wiener Zeitung” 
Schon Herr von Scharmoeber hat auf dem Bers Der Antrag Ring wird ſchließlich der markante Fälle hier angeführt werden: Im Ver⸗ fen, „ 8 E 
Abgeordnetenhaus. ARS im a eies Kreiſe das Gemeinpeltommiflion fberwiefen. DEE nje des Winters war bolanntlich im Reiche bie veröfientlicht ben Staatsvertrag zwischen efte 


61. Sitzung vom 1. Mai ; í N ifti 1515 era Ruder- reich⸗Ungarn und Großbritannien über den Schul i 
Ñ 5 5 Sitzung durchführen wollen, was dieſer Antrag bezweckt. ierauf vertagt fih das Haus. Siſtirung derjenigen Beſtimmungen des Zucker Bi 
5 v Möller effet die Siöung Aber damals eutſchtev das Bterberwaltungsgericht Siafi Sihung morgen 11 Abt. ſteuergeſeßes, durch welche die Ausfuhrprämien erft der . De e e aa 
Die Novelle zur Synodal⸗Ordnung ſteht zur ausdrücklich, der Geſetzgeber habe es gerade ge] Tagesordnung: Geſetzentwurf betr. die Rechte herabgeſetzt und dann aufgehoben werden follen, Exceſſe in Ottakring konſtatirt, daß v Ke E 
britten Leſung. wollt, daß auch die Gebüubebeiiger im Verbande des Bermiethers; Interpellationen (betr. Zwangs- aus bem Grunde angeregt worden, weil bie mit weiche den ft d wiberſet be de . = 
In der Generaldebatte nimmt zuerſt das des Großgrundbeſitzes ſitzen⸗ und in dieſem Ber-|verfiherung ꝛc.); Wahlprüfungen; Petitionen. Deutſchland auf dem engliſchen Markte konkurriren⸗ ſe B jh in die Wachſtube dra den den , 
Wort der a bande wahlberechtigt feien. Nach dem Antrage Schluß gegen 3 Uhr. den Staaten fortfahren, Ausfubrprämien zu ge, abtreich angeſammellen J. pr 15 mit cee 4 
Abg. v. Ey nern (matk): Bei der zweiten Ring würde übrigens der Widerſinn entftehen, daß m Wie. Der Gedanke ift, wie wir erfahren, auf lichen Steinhagel überſchüttet wurden, ſo daß d. 
ſondere des preußiſchen Finanzminiſters alsbald l Be, 
Stimmen abgelehnt. Unter der Majorität be⸗ ein Hausbeſitzer, der vielleicht nur 225 Mark Ge Berlin, 1. Mai. Der Kaiſer wird am fallen gelaſſen worden. Umgekehrt war e een Sie ans n l xx er 
finden fih 60 Katholiken, To daß thatſächlich die bäudeſteuer und 2 Mark Gruudſtener bezahlt, 2. Mat im Luſtgarten zu Potsdam die drei preußiſche Regierung unter dem Eindrucke det Menge im le ten Augenblicke zur bcgubalken 8 Re 
evangeliſche Mehrheit ſich in der Minderheit be⸗ wahlberechtigt iſt! Die Kreisordnung will auch Bataillone des 1. Garde⸗Regiments z. F. beſichti⸗ Berichte der Provinzialbehörden, die auf das beiden Pferden 1 cht ben nde 1 
fand. Wenn der Antrag Ausficht quf Annahme‘ gar nicht keinen blos ländlichen Grundbeſiz. Für gen. Die Kaiferin wird mit ihren Söhnen aud dringlichſte vor ber Einführung des Inſtiun det wurden in ein Krankenhaus gebracht, Außer 
ätte, ſo würde ich eine nochmalige Kommiſſions⸗ Teltow liegt die Sache außerdem noch ſo, daß den Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes der Be⸗ Landwirthſchaſtskammern ohne Sicherheitsventil Benoes wurden durch die ein n Wache⸗ ; 
erathung beantragen. (Lachen rechts.) Das gerade die Hausbefiger der Berliner Vororte die ſichtigung von den Gemächern des Stadtſchloſſes n der Provinz Poſen warnten, geneigt, eine berſtärkungen noch 17 Perſonen en 1 7 5 5 
würde um ſo weniger ſchaden, als wir zweifellos Hauptlaſten für den Kreis tragen, mehr als die aus beiwohnen. 7 Á i Sonderbeſtimmung für dieſe Provinz in das um 9 Uhr herr te vollftundi e Ruhe. 3 
nach Pfingſten wieder hier zuſammenkommen. übrigen Grundbeſitzer. Und da will man ihnen Der „Reichsanz.“ meldet heute offiziell die Geſetz aufzunehmen, hat dann davon aber Ab⸗ Warnsdor (Böhmen) l. Mal. Ge ſtern E 
Es würde damit den Evangeliſchen im Lande ein hier das Wahlrecht nehmen. Es ift ein wahres Abberufung des Geſaudten in Hamburg, des be⸗ ftand genommen, als dagegen von dem berufenen Abend ſammelte iich ee Danube 
großer Kummer erſpart. Glück, daß endlich diejenigen Leute, welche im kannten Delegirten bei den verfloſſenen deutſch⸗ Vertreter der Reichspolitik entſchiedene Bedenken säblenbe Mensch nige, in ver CETE. mau a 
Abg. v. Kröcher (konſ.): Meine Partei Kreiſe die meiſten Steuern zahlen, auch den größ⸗ ruſſiſchen Vertragsverhandlungen, Frhrn. v. Thiel Jab f. wurden. Vorgänge dieſer Art, deren nahm eine drohende 7 gegenüber der Wache 
wird für die Beſchlüſſe zweiter Leſung ſtimmen ten Einfluß gewinnen. Das ift ja derſelbe Kreis, mann behufs anderweitiger Verwendung. Frhr. Zahl, ſich unschwer vermehren ließen, liefern an. Die Gendarmerie fünberſe bie Eraba or a 
und alle Anträge ablehnen, der ein fo luxuriöſes Kreisgebäude gebaut hat! v. Thielmann geht bekanntlich als preußiſcher Ge- jedenfalls den Beweis, daß der Zuſammenhang bei einer der Tumultuanten lebensgefährlich, ein 
Abg. Rickert (freiſ.): Es erfüllen fih mit Da ift es geradezu nöthig, daß endlich einmal ſandter nach München. zwiſchen der Politik des Reichs und derjenigen auderer leicht verlegt wurde. Die Nacht verlief 
dieſer Vorlage alle Befürchtungen, die von un⸗ andere Leute in dieſem Kreistage mitſprechen. Die „Mordd. Allg. Ztg.“ befaßt ſich heute Preußens nicht fehlt, ſondern daß die ee | Ji BE 
Seite bei der Synodalordnung ausge⸗ Will man etwas ändern, fo ſollte man überhaupt Abend an leitender Stelle mit dem Ergebniß der ſeitigen Intereſſeu volle Berückſichtigung finden. ; 2 
prochen find und die Miniſter Falk für unbe⸗ die Unterſcheidung zwiſchen Landgemeinden und Berathungen über die Landwirthſchaftskammern. — Zum 1. Mai, dem „Weltſeiertage „ſchreibt Belgien. 4 
gründet hielt. Wir haben aber zu der Bevölke⸗ Wahlverband des Großgrundbeſitzes abſchaffen. Sie beklagt es, daß der Entwurf im Abgeordneten der ſozialdemokratiſche Vorwärts“: i Brüſſel, 20. April. In Belgien geht man 
rung das Vertrauen, daß fie ſich von der Stöcker Auch müßte der Teltower Kreis längſt getheilt, Haufe fo ſehr verſtümmelt wurde, wodurch erf „ . Das deutſche Bürgerthum hat guch jet En Zboeltampfe * ic in dale 8 
chen Mehrheit nicht führen laſſen wird; es wird und ſolche Orte wie Schöneberg⸗Rixdorf aus dem ſeinen Werth faſt ganz verlor. Das Blatt findet ein Volksfeſt zu gründen verſucht. Neben den nene Wahlgeſetz entzieht 95 1 Jahre er 
etzt erft eine eruſte Bewegung gegen den Ger Kreisverbande herausgenommen werden. Man es unbegreiflich, daß eine ſolche Verſtümmelung kirchlichen Feiertagen vermag es fih, einen Ae keen da en ee e e 
wiſſenszwang in der Bevölkerung hervorgerufen will ja auch diefe Orte jetzt zu ſelbſtſtändigen der Regierungsvorlage feitens der grundkonſer⸗ Feiertng zu ſchaffen zur Verherrlichung des . l ) 
werden, die der heutigen Stöckerſchen Richtung Städten erklären. Und da will Herr Ring dieſen gro⸗ vativen Mehrheit des Abgeordnetenhauſes über⸗ 
wirkſam entgegentreten wird. ßen Orten noch alle Vertretungsrechte nehmen. Wir haupt möglich war, und es deutet an, daß die 


um 


zwieſache Kraſtprobe: das Fiasko ky Sedans” Geringnißftrafen belegt. Die Zeugen werden mit 


dann ſchaffen Sie doch den beſonderen Wahlver⸗ ließ durch den Vorſitzenden der Verſammlung den 
band des Großgrundbeſitzes ab! Wir werden bei Rath ertheilen, nicht, wie beſchloſſen worden ſei, 
der zweiten Leſung dieſes Geſetzentwurfs eine nach den „Zelten“ zu ziehen, ſondern ſich lieber 
dahingehende Reſolution beantragen. Wir meinen ruhig zu verbalten. ; A 
„wer mit thaten ſoll, ſoll auch mit rathen“. Der Bisher iſt der 1. Mai vollſtändig myig ver⸗ 
Antrag Ring will das genau Entgegengeſetzte. laufen; es iſt kaum eine Unterbrechung der Arbeit 
Er will, daß die, die mit die Hauptſteuern zablen, zu bemerken. Im Südoſten der Stadt waren 
nicht mit rathen ſollen. 3 allerdings kleine Trupps zu fehen, welche rothe 
Abg. Gerlich (ME) tritt dagegen für die Blumen im Knopfloch und Abzeichen trugen. 


k; 


ig (Lebhaftes Bravo rechts.) 


tigen Konflikt hätte man vermeiden können, wenn 
bei Berathung der Synodalordnung die Kautelen 


reſervirt. 3 RN 
Es ift fo gekommen, wie die Haltung der 


D 


für unbegründet. Ich glaube allerdings, daß die etwa dahin geändert werde, daß von den 225 M. 


Koll genug, en paar lte ard Su dich nee bildeten Spe 
nur. vereinzelt, liegen vor, daß betreffs der Kinber-| G „Cilmärſchen zu dem mächtigen Häuptlinge 
EN . an die Landes⸗Religion unter l : 
dee un kaun oen fen Belidan |. Da vema. e 
„Hamb. Börjenh.” ihre urſprünglichen Mit⸗ Grenze feſtgeſtellt werden foll, jo ift Duvivier von 


theilungen gegenüber allen Vertuſchungsverſuchen 


Geiſte getragen und ihre evangeliſche Freiheit zu des Kreiſes wahren. Und deshalb ſei er dafür, 


reiche Bedenlen geltend gemacht und mehrfach her⸗ 
vorgehoben, daß die von den Intereſſeuten ver⸗ 
langter g Garantien keineswegs als genügend zu ers 


achten Feten. — Die Erwägung, den Kanal mit } , te i 9 
| Privatmittelu zu bauen oder zu unterhalten, wurde aufrecht. Sie veröffentlicht folgenden neuen kengeſtatliche Jünberger kaut Hie G -A 
einzelnen Theile der Vorlage und dieſe in der Ge⸗ uns rühren ſoll, wenn ein paar Vertreter des von dem Miniſter zurlidgewiefen, der Gedanke als Brief: mehr, um den Kongo nhl einer für Belgien y F- 
ſammtabſtimmung, wobei namentliche Abſtimmung adligen Großgrundbeſitzes aus dem Kreistage unausführbar bezeichnet. Bei der ſchließlichen Kameru n, 20. März. Der Dampfer gehrenswerthen Kolonie“ zu geſtalten. Die am 
erfolgt, mit 237 gegen 92 Stimmen angenommen. herausgedrüngt werden? Ja wenn es fih noch Abſtimmung wurde der Antrag Hammacher (La- Admiral wird beute Nachmittag bie Heimreiſe Tangauhikaſee am 11. Februar eingetroffene 
Deie Freiſinnigen und Nationalliberalen fiim um Bauern handelte! Aber für deren Wahl in nal zur Verbindung des Rheins mit der Ems muit den Seefolvaten antreten. Bor einigen Tagen Truppenmacht des Kongoſtaates umfaßt 30 bel ⸗ 
mien geſchloſſen gegen die Vorlage, alle übrigen den Kreistag find Sie wieder nicht fo beſorgt. und in einer den Intereſſen der mittleren und der hatten fih die Hickorh⸗Leute unter einander in den giſche Offiziere und Unteroffiziere, 1300 farbige 
Parteien für dieſelbe. Vom Zentrum hatten ſich Ich würde es für das Beſte halten, biefen Antrag. unteren Weſer und Elbe entſprechenden Weiſe mit Haaren gelegen. Lo Priſſo und Green Joß be⸗ Soldaten und 4 Kanonen. 8 a 
während der Abſtimmung zahlreiche Abgeordnete einfach abzulehnen. Geben Sie doch, m. H, dieſen Strömen zu verbinden — im Uebrigen wie kriegten fidh, wobei erſterer des leßteren Dorf i > 

aus dem Hanfe entfernt, ebenſo der freifonfervative| Ihrem Intereſſe für den Grunbbefik lieber da- die Reglerungsvorlage 55 650 000 Mark) gegen niederbraunte. Der Dampfer „Soden wurde vor meldet in einer Morgenausgabe, daß die Prin⸗ 
Abg. Frhr. v. Zedlitz. durch einen Ausdruck, daß Sie die Vertreter ber! 4 Stimmen abgelehnt. — Die Regierungsvorlage Hickory⸗Dorf geſandt und gab einige Schüſſe über zeſſin Klementine, die Tochter des Königs ernſtlich 

Es folgt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs bäuerlichen Gemeinden mehr in die Kreisauss| fiel mit 8 gegen 12 Stimmen. Der Antrag von die Köpfe der Leute ab, worauf er wieder abdampfte, ert, e i 
betr. die Regelung der Verhältniſſe der durch die ſchüſſe bineinwählen! Ich proteſtire überhaupt Woyna, uur den Kanal von Hamm an der Lippe ohne etwas zu erreichen, denn die Leute führten Bronchialkatarrh, der mit Fieber verbunden ift. 


i i g i elnen Falles — des pig z d⸗Ems⸗ i ruhig weiter Krieg Jetzt follen die Häuptlinge 
Bine e al a 22. e e huge gi y F Lock Priſſo und Green Joß fich geſtellt haben und Großbritannien und Irland. 


Kreiſes Teltow — die Klinke der Geſetzgebung auf Datteln (Kanal Hamm⸗Datteln) und dazu geſteilt | å > 
Namens der Budget⸗Kommiſſton beantragt zu ergreifen. auf dem Gouvernement im Gefängniß figen. In London, 29. April. Geſtern warf die Ne 


6 175 hen 
der Referent derſelben Miniſter⸗Präſident Graf Eulenburg: o 58.400.000 Matt bie Same vun 700 000 Dido⸗Dorf haben fih auch zwei Parteien ge⸗ gierung einen neuen Köder für die nächſten Ger 
Abg. v. Elern (konſ.) die unveränderte Ans Meines Erachtens ſollte man Aenderungen der Mark, fowie einen ferneren Beitrag von 9 300 600 bildet, die wahrſcheinlich nächſtens wegen des neralwahlen aus: die Abſchaffung der Staats- 


nahme der Vorlage. igori icht ohne dringende Nothwendigteit| Mark zu bewilligen, wurde mit J gegen 11 Stim⸗ 
Nach einer kurzen befürwortenden Bemerkung 1 uki 1 PIERE pi ich zu, daß 5 men abgelehut. — Die Petitionen der Aelteſten 

des Abg. Krab (freik.) wird die Vorlage in ihren Uebelſtände im Kreiſe Teltow ſehr erheblicher der Kaufmannſchaft von Magdeburg, ſowie der 
einzelnen Tyeilen genehmigt. Art find. Es find dort durch Anrechnung der Handelskammern von Hannover, Minden und 
Debattelos genehmigt in erſter und zweiter Gesdudeſteuer Wähler in den Wahlverband des Hildesheim wurden hinſichtlich des erſten 
Leſung werden die Staalsverträge zwiſchen Pren- Großgrundbeſitzes gekommen, welche nicht da Punktes: „Zuſtimmung zur Regierungs- 
Gen und Heſſen betr. die Eiſenbahn von Salzſchlirf hinein gehören (Beifall rechts), wegen ihrer vorlage durch den Beſchluß der Kom- 
nach Sehlitz und zwiſchen Preußen und Mecklen⸗ wirthſchaſtlichen und ſozialen Stellung. Wenn miſſion für erledigt erllärt; bezüglich 
burg⸗Schwerin betr. eine Eiſenbahn von Roſtock in die Wählerſchaft des ländlichen Grundbeſitzes des zweiten Punktes: „Darauf hinzuwirken, daß 
über Sülze nach Tribſees. veute hinein kommen, die gar keinen ländlichen auch die Waſſerverbindung zwiſchen dem Rhein, 
Es folgt die Berathung des von dem konſer⸗ Grundbeſitz haben, auch gar keine Beziehungen zu der mittleren Weſer und der mittleren Elbe, unter 
vativen Abg. Ring beantragten Geſetzentwurfs, einem ſolchen haben, fo entſpricht das jedenfalls Zugrundelegung der gemachten Vorarbeiten, die 
nicht dem Sinne, den der Geſetzgeber urſprünglich von den Betheiligten als durchaus ihren Inter⸗ 
in dieſe Beſtimmung hineingelegt hat. (Sehr effen eutſprechend anerkannt werden, baldmöglichſt 
richtig rechts.) Es empfiehlt ſich daher, die hergeſtellt werde“, wurde beſchloſſen, die Petitionen 
Sache an die Gemeindekommiſſion zu über⸗ der Regierung als Material zu überweiſen; der 
weiſen Bei 1 ee Her⸗ 
— t a ; setitto r elche u er⸗ 
nciht des Auwages ee penon ſtellung eines Kanals für ihre Gegend petitioniren. 
Abg. Sattler (mil) erklärt im Namen neter nWeichepolitit und preußiche 


ſeiner Fraktion, dieſelde halte es für ſehr bedenk⸗ 
lich, auf Grund eines einzelnen Falles eine ſo 
eiuſchneidende Aenderung zu treffen. Mindeſtens 
hätte doch erſt eine Unterſuchung Über die voraus⸗ 
ſichtlichen weiteren Folgen einer ſolchen Aende⸗ 
rung angeſtellt und hier mitgetheilt werden 
müſſen. Das fei aber nicht geſchehen. In der 
Kommiſſion würde auf jeden Fall erſt einmal zu 
prüfen ſei, ob nicht den Mißſtänden im Kreiſe 
Teltow auf andere Weiſe, etwa durch Einge⸗ 
meindung der betr. Orte in Berlin, abzu⸗ 


helfen ſei. 


alb die angedrohten böſen Folgen der Vorlage zeſchehe, um diefe Gefahr — des Ueberwiegens 

7 dich. (oebhaſter Beal) Bi $ ba Hausbeſitzer im Kreistage — zu beſeitigen. 
1 Damit ſchließt die Generaldebatte. Abg. Rickert: Was ſollen denn für Ge⸗ 
Ohne weitere Spezialdiskuſſion werden die fahren vorliegen? Sie glauben doch nicht, daß das 


Kumis (Abgabe) fih hauen werden. In Buea ſieht kirche in Wales. Die waliſiſchen Abgeordneten 
es nicht recht einladend aus. Vor einigen Wochen ſollen dadurch für die kommende Parlamentsauf⸗ 
war der Konſul Spengler von der St. Thomé⸗ ſöſung warm gehalten werden. Die Maßregel hat 
Kaffee⸗Plantage auf Veranlaſſung des hiesigen auch nicht die geringſte Ausſicht, Geſetz zu werden; 
Gouvernements nach hier gekommen und mit daher lezte der Miniter des Innern Asquith, 
einigen Herren nach Buea hinaufgegangen, um der ſie geſtern zur erſten Leſung vorſchlug, fte fo 
zu, lonſtatiren, ob da oben die Verhält⸗ radikal wie möglich an; das koſtet eben denſelben j 
niſſe zur Anlage einer Kaffee Plantage gut Aufwand von Athem wie eine gemäßigte und 
wären. Die Herren find vom Häuptling Kumba praktiſche Vorlage und zieht bei dem Pöbel vie! 
von Buea redt unfreundlich empfangen worden mehr. Das Material, das die Regierung bis jetzt 
und haben ihm recht viel ſchenten müſſen. für die Erörterung aufgehäuft hat, wie der Ent- 
(Dieſes „Schenken; muß man ſich dahin ins wurf für die ausgewieſenen iriſchen Pächter, die 
richtige Deutſch überſetzen, daß ſie von dem Achtſtundenzeit für die Bergleute und das Budget, 
braven Häuptling um ihre ſämmtlichen Waaren genügen, um mehrere Tagungen mit Arbeit pu 
erleichtert worden find, um bie Rückreiſe an⸗ verſorgen. Der geſtern eingebrachte Entwurf tft 
treten zu können.) Auch der Präſekt Vitor äußerſt einfach, nimmt auf den faf unzertrenn⸗ 
der katholiſchen Miſſion war oben, um von lichen Verband zwiſchen der engliſchen und 
Kumba Grund zur Anlegung eines Sanatoriums waliſiſchen Staatskirche keinerlei Rückſicht, ver 
zu kaufen. Er ſchildert den Kumba als einen theilt das Kirchenvermögen an die Nätion und 
ganz frechen und unverſchämten Kerl. Ein ſchafft die Vertreter der waliſiſchen Staatskirche 
Stück Land ſoll der Präfekt etwas unterhalb aus dem Oberhauſe. An ſich iſt gegen dies alles 
Buea von einem anderen Häuptling gekauft haben. nicht viel einzuwenden, da nur eine kleine Minder⸗ 
Das find die Folgen des vom Bueahäuptling nach heit der Waliſer noch zur Staatskirche hält. In 
Gravenreuths Tode erkauften Friedens. der einſeitigen Entſtaatlichung für Wales aber 
Dieſe brieflichen Mittheilungen waren dem liegt der ſchwache Punkt des Geſetzes, beffen 
Blatte außerdem mündlich von einem deutſchen Gegner im Oberhauſe es durch den Vorſchlag 
Kaufmann, der ſoeben aus Kamerun zurück⸗ ad absurdum zu Falle bringen werden, für 
gekehrt iſt, beſtätigt worden; er fügte hinzu, England, Schottland und Wales zugleich die 
daß Hauptmann von Kampy, der Führer des De⸗ Kirchenentſtaatlichung vorzuſchlagen. 
tachements, gern gegen die Unruheſtifter eingeſchrit⸗ . 
ten wäre, aber von dem Gouverneur davon zu⸗ 1. oder 2. Auguſt auf feiner Yacht in Cowes ein⸗ 
rückgegalten wurde. treffen und dort etwa zehn Tage zubringen. Am 3 
; 
zl 
| 


rovinzen dahin zu ändern, daß das Wahlrecht 


Braunſchweig, 1. Mai. Se. königl. Hoheit ſogenannten „Polaltage beſucht er Goodwood und 
der Prinz⸗Regent Albrecht ift nach fünſwöchiger 1 5 den es für den Pokal bei; während 
Kur in Baden-Baden heute früh hier wieder ein⸗ der darauffolgenden Woche nimmt er an den 
getroffen. Wettfahrten des Royal⸗Hacht⸗Klubs theil. Der 


Dem preußiſchen Miniſter der öffentlichen Kalſer wird während feiner Anweſeuheit in Cowes 
Arbeiten, Thielen, ift das Großkreuz des Haus- auf feiner Yacht verweilen. Die Königin wlrd 
dens beine beg ewe verlegen dan auer pu Chem meneere Befimable in De 


A 


Offiziere des erſten königlichen Dragonerregiments den Dichter eins der anziehendſten, und Guſtav 
(von hier nach Berlin abgehen, um den Kaifer zu Adolf war deshalb ein Lieblingsheld eines Meiſters 
ſeiner Ernennung zum Ehren⸗Oberſten des Regi⸗ der Novelle; wir meinen C. F. Meyer, deffen 
ments zu beglückwünſchen. Auch hat der Kaiser Helden ja faſt ſämmtlich auf der ſcharſen Grenze 
ſchon einen Londoner Photographen nach Berlin zwiſchen Befreier und Verſchwörer wandeln. 
entboten, der ihn in ſeiner engliſchen Dragoner⸗ Auch unfer Dichter hat ſich das nicht ent- 
Uniform aufnehmen ſoll. : gehen laſſen, er ſchildert ihn erft menſchlich, wie 
i Seit einiger Zeit haben die englichen Berg⸗ er kommt, rein und ſelbſtlos, wie er dann bei der 
leute mit Beſorgniß wahrgenommen, daß ſich die Kleinheit und Selbſtſucht der deutſchen Fürſten 
1 von den Grubenbeſitzern aufgeſpeicherten Kohlen⸗ ſelbſt in Gefahr ift, klein zu werden, die Fürſten 
vorräthe ſehr vermehrt haben. Geſtern nun wurde nach Gebühr zu behandeln, den „Schwedenlohn“ 
von dem Bergarbeiterverbande Großbritanniens auf zu fordern und ſich zum Diktator zu machen. 


‚einer Verſammlung in London die Frage in Er⸗ Das Geſpräch mit feiner Gattin Marie Eleonore, zu Labes 


— Dem zum 1. Mai d. J. an das pom⸗ 
merſche Landgeſtüt zu Kabes verſetzten Geſtüt⸗ 
Inſpektor Schultz e ift von dieſem Termin ab 
die kommiſſariſche Verwaltung der Kreis⸗Thier⸗ 
arztſtelle für den Kreis Regenwalde übertragen 


worden. — Der Geſtüt⸗Inſpektor Toepper 


iſt zu demſelben Termin als Ober⸗ 


wägung gezogen, ob man die Förderung kürzen der geborenen Brandenburgerin, in dem er ſich Roßarzt an das Hauptgeſtüt zu Tralehnen 


ſolle. Nach längerer Erörterung einigte man ſich ſelbſt beſiegt, gehört zu dem Reizvollſten der ganzen 

dahin, erſt nach der internationalen Bergarbeiter⸗ Dichtung. Da hat er fih wieder gefunden, das 

konferenz in Berlin darüber Beſchluß zu faſſen, zeigt uns die Unterrebung mit feinem Kanzler 

da der Konferenz außer einem Antrage über die Oxrenſtjerna V. 3: 

Förderungsfrage von Seiten des engliſchen Berg- „Ein Fatum, dunkler Zug des Genius 

arbeiterverbandes ein zweiter von Seiten des fran. Hießt Ihr dereinſt des deutſchen Kriegs Be- 

zöſiſchen vorliegt. Die engliſchen Bergleute ſind luß, 

im Ganzen für die Beſchränkung der Kohlen⸗ Ihr traft es! dieſem Zuge folgt' ich blind, 
Schlug Eure treuſte Warnung in den Wind: 


förderung eingenommen, da der Vorrath den Be⸗ 
darf ungeheuer überſteige und die Preiſe herab- Er führte mich auf ſchwindelnd höchſte Höhn — 
Da riß die Binde und da lernt ich ſehn! 


drücke; andererſeits find fie überzeugt, daß die 
Ich, Schwedenkönig! in der Deutſchen Land! 


Einſchränkung am beſten durch internationale Bers 
Vſtändigung erzielt werden Tönne. Der deutſchen Fürſten Loos in meiner Hand! 
London, 1. Mai. Das Unterhaus nahm] Vor Nürnberg riß ich ihre Laro’ herunter 
nach zweitägiger Debatte die erſte Leſung der Und fah — gerechten Groll im Antlitz drunter, 
Bill betreffend die Entſtaatlichung der Kirche in Daß fie mich nützten — Gott verzeih es ihnen! 
{ an. : ; Recht thun fie, meinem Wachsthum nicht zu 
i London, 1. Mai. Wie der „Times“ aus dienen! 
Paris gemeldet wird, ſoll Ausſicht auf eine be Zum Frevel drum würd' meine Fayrt hie⸗ 
(friedigende Löſung der Frage wegen Anerkennung ; nieden, 
des Fürſten von Bulgarien vorhanden fein. Der) Ging's mir um Andres noch, als Deutſchlands 
Kaiſer von Oeſterreich ſoll letzterem verſprochen f rieden.“ 
haben, den Zaren zu unterrichten, welche Ge⸗ Ein feiner Zug iſt es auch, wie der junge 
ſinnungen der Verehrung, Achtung und Ergeben Kurprinz Friedrich Wilhelm, der ſpätere gro 
heit Fürſt Ferdinand für Seine Majeſtät hege und Kurfürſt, als künftiger Held eingeführt wird und 
die Aufrichtigteit wie Beſtändigkeit dieſer Ge⸗ Guſtav Adolf in dem Gedanken der Verbindung 
ſinnungen zu verbürgen, von denen der Fürſt mit feiner Tochter doch wieder auf feine Lieblings- 
dem em Beweiſe zu liefern bereit ſei, ſobald idee zurückkommt: 
zer Gelegenheit dazu habe Stambulows Trink- Ich diene Schweden und dem deutſchen Reich 
bpruch auf den Sultan ſtehe damit im Zuſammen Und unſrer reinen Religion zugleich. 
hang. Der Sultan werde die Initiatibe ergreifen Du biſt in meine Pläne eingeweiht: 
und Europa angehen, die beſtehenden Zuſtände in Wird unfer Kind, Chriſtina, angefreit 
Bulgarien anzuerkennen. Da England, Oeſter:- Dem Brandenburger Kurprinz in Berlin — 
X reich, Deutſchland und Italien dazu bereit find,| Doch den am ſchwed'ſchen Hofe wir erziehn — 
würde Frankreich nicht zurückſtehen, wenn der Dann ſoll er mir mein Oftfeereich begründen 


verſetzt. 

** Die von uns bereits mehrfach erwähnte, 
vom Finanzminiſter erlaſſene Ausführungsan⸗ 
weiſung zum Ergänzungsſteuergeſetz trifft auch 
1 über die Beſteuerungsgrenze. Die 
von der ſteuerung freizulaſſenden Perſonen 
werden im § 17 des Geſetzes aufgeführt. Was 
dabei die Freilaſſung weiblicher Perſonen, welche 
minderjährige Familienangehörige zu unterhalten 
fahr 2 T ae H ver Aus⸗ 

hrungsanweiſung feſtgeſtellt, daß dieſelbe nicht 
ſchon durch die Gewährung von Unterſtützungen 
begründet wird, ſondern vorausſetzt, daß der 
Lebensunterhalt der minderjährigen Familien 
angehörigen in Ermangelung eines dazu aus- 
reichenden eigenen Einkommens derſelben, in der 
Hauptſache thatſächlich von der Steuerpflichtigen 
beſtritten wird. Unter dieſer Vorausſetzung aber 
macht es keinen Unterſchied, ob die Leiſtung uuf 
Grund einer rechtlichen oder zur Erfüllung einer 
moraliſchen Verpflichtung übernommen ift. — 
Als „Jahreseinkommen“ im Sinne des § 17 des 
Geſetzes iſt das nach Maßgabe der Beſtimmungen 

Einkommenſteuergeſetzes zu berechnende, — 
gleichviel aus welcher Quelle fließende — Jahres⸗ 
einkommen nach Anrechnung der im 8 18 des 
Einkommenſteuergeſetzes vorgeſchriebenen Abzüge 
für Familienglieder unter 14 Jahren zu ver⸗ 
ſtehen. Im Uebrigen kommt es hier auf das der 
Veranlagung zu Grunde gelegte Einkommen, 
nicht auf den veranlagten Steuerſatz an. Sft alfo 
das Einkommen nach Abrechnung der bezeichneten 
Abzüge auf mehr als 900 Mark beziehungs⸗ 
weiſe auf mehr als 1200 Mark feſtgeſtellt, fo 
finden die Vorſchriften über Befreiungen nach 


Jar bewogen werden könnte, feine perſönlichen Und unfre Länder ewiglich verbinden. 
‚Befihiverben zu vergeffen umb die vom Saifer| Das bene Reich MEE ſich untergehn; au f Grund des 5 ge 
nahme erreich gegebenen Verſicherungen anzu⸗ Aus dieſem Sproß feh ich es neu erſiehn. geſetzes der betreffende Steuerpflichtige ſrrigeſtelt 
nehmen. Da die Hauptrolle in den Händen des beziehungsweiſe im Steuerſatz ermäßigt worden 
Italien: Dichters liegen wird, dürfen wir uns einen hohen iſt. Wohl aber kann in Fällen dieſer Art die 
Nom, 1. Mai. Dem „Popolo Momano“ künſtleriſchen Genuß verſprechen, aber auch ſonſt Freiſtellung auch von der Ergänzungsſteuer in 


“gufolge wird ein engliſches 
Kriegsſchiffen auf der Fahrt nach Venedig zwiſchen 
dem 17. und 27. Mai bie italieniſchen Häfen des 
adriatiſchen Meeres beſuchen. 


N Amerika: 
Waſhington, 30. April. Der amerikanische 
Konſul in La Libertad meldet telegraphiſch, im 
weſtlichen Theile von San Salvador ſei eine 
Revolution ausgebrochen. 
MNewyork, 30. April. Die auf Waſhington 
marſchirenden Arbeitsloſen haben fih zweier Eiſen⸗ 
bahnzüge in Columbia und Trontsdane bemäch⸗ 
igt. Die Mü konnte die Arbeitsloſen nur mit 
Hülfe des Militärs zur Ruhe bringen und zwar 
ef nach heftiger ge bei ar auf beiden 
a Pale ie aum Shin Penn · gericht in der Strafſache gegen Bekowies den vor 
ſylvanien weiter arbeitenden Bergleute die um⸗ einer Vernehmung als Zeuge geleisteten Eid 
faſſendſten Maßregeln getroffen. In den anderen wiſſentlich verletzt zu haben, und zwar während 
; aenar a dauert der Ausſtand fort, da die Seen Wehen Kap et hütte Ki ſich 
e mit aller Beſtimmiheit auf Erfolg sieben können. Die Geſchworenen ſprachen K. 
CFF m Sinne der Anklage ſchuldig und verurtheilte 
u — - tiy 1 nt & 85 Jahren 58 he 
tetti aus, Ehrverluſt auf die Dauer von ahren 
Fe 2 115 . des und Stellung unter Polizeiaufſicht. Die Ver⸗ 
Guſtav Adolf bon Devrient ene . . 
verein des Evangeliſchen Bundes der Gedanke in mittag gegen 6 Uhr nach dem Haufe Am Boll⸗ 
Anregung gebracht, in biefem Sommer, als dem werk 3 gerufen, fand aber dort, obwohl fih ein 
300 jährigen Geburtsjahre des großen Schweden⸗ dentlich ſtarker Qualm bemerkb cht 
fönigs, den „Gustav Adolf von Derrient zur außerordentlich ſtarker Qualm bemerkbar machte, 
Aufführun iu bringen. Wir ebnen jetzt berich⸗ einen Brand nicht vor. Herumfliegende Flocken 
ien daß bi Sa che ehren n Jer ung Akt ließen darauf ſchließen, daß durch Verbrennen 
eg bal ich ein Auseſchuß gebildet, dieser ift mit 8 Dege Papier der Qualm verurſacht 
i n Dr. he von Ver⸗ ; . 
Allee rated a De , Am Donnerſtag (Himmelfahrtstag) wird 
nung für die zweite Hälfte des Oktober in den ue ao ir e e 
; s 2 nochmals „Die Grille“ gegeben und wir 
(Zerzralgalien geſichert erscheint F die Titelrolle von Frl. Swoboda gegeben. 


kopf und Härtel und zu haben für 1 Mark in den 
hieſigen Buchhandlungen) eine Fülle trefflicher 
Figuren. Alle Herren, welche geneigt ſind, mitzu⸗ 
wirken, werden erſucht, ihre Abreſſen an Herrn 
Dr. Meinhold, alte Falkenwalderſtraße 10, zu 
geben. Im Juni wird vorausſichtlich Herr Dr. 
Devrient herkommen und dann auch ſchon zum 
Theil die Rollen vertheilen. Zum Schluß ſei 
nochmals bemerkt, daß der 1. Akt für uns Stet⸗ 
tiner noch ein ganz beſonderes landſchaftliches 
Intereſſe bietet, da er ſich vor den Thoren unſerer 
Stadt abſpielt. 

* Vor dem Schwurgericht ſtand 
geſtern der Arbeiter Johannes Julius Bernhard 
Keppler von hier, der beſchuldigt war, am 
12. Januar 1894 vor dem hieſigen Schwur⸗ 


* 


rd freilich auch der Schwedenköni 
Piccolomini „zertreten von den Hufen feiner 
ate und kann erſt im nächſten Sommer wieder 
aufleben. 
Wir können dem Unternehmen nur Glück hausſaale eine 


vor ausverkauftem Hauſe ſtattfinden. 


2 ient toriihe Soiree ftatt, für die ein reichhal⸗ Wohnzimmer“ von $ 
ara e 5 ' 9900 Thiere“ von Dr. L. Staby und „Ein Kapitel 


ſchlägt neben dem nationalen Empfinden eine ſtark tiges Programm aufgeſtellt ift. Frl. 


‚ zeligiofe und proteſtantiſche Ader, das wiſſen wir 


aus ſeinem „Luther“, für den ihn mit vollem hübſche Dichtungen vortragen, während 


Lilie, die beliebte Schauſpielerin, wird einige für Lichtfreunde“ von Otto Lehmann. 
die man „Die Erbſchleicherinnen“ von Ernſt von 


Geſchwader von 17 enthält das Stück (erſchienen in Leipzig bei Breit | Gemäßheit der Vorſchriften des § 19 Abſ. 2 des 


Ergänzungsſteuergeſetzes erfolgen. — Die Bor- 
ſchriften, nach welchen die Befreiung von der 
Ergänzungsſteuer nur eintritt, wenn das Jahres⸗ 
einkommen des Steuerpflichtigen einen gewiſſen 
Betrag nicht überſteigt, ſetzen voraus, daß der 
Pflichtige auf Grund der betreffenden Vorſchriften 
des Einkommenſteuergeſetzes und des Ergänzungs⸗ 
ſteuergeſetzes mit dem geſammten Einkommen und 
Vermögen der Beſteuerung in Preußen unter⸗ 
liegt. Auf diejenigen Perſonen, welche lediglich 
mit den im § 2 Ziffer II des Ergänzungsſteuer⸗ 
geſetzes bezeichneten Vermögenstheilen zur Er⸗ 
gänzungsſteuer herangezogen werden, finden die 
Befreiungen zu E 17 Nr. 2 und 3 keine Mn- 
wendung. Dagegen gilt die unter Nr. 1 gezogene 
Beſteuerungsgrenze allgemein; auch die nur 


Bildes „Der 


Vermiſchte Nachrichten. 


Berlin, 1. Mai. Heute wurde gegen den 
ichstagsabgeordneten Ahlwardt vor der zweiten 
Strafkammer des Landgerichts I verhandelt. Der- 
ſelbe iſt bekanntlich beſchuldigt, gelegentlich eines 


vnderd hervorheben mochten en ündeſſen ben} loto 48,00, per Mat 48,30 B., per Oktober 46,80. 
erſte. — Wetter: A 


Hamburg, 1: Mai, Vormittags 11 Uhr 
Kaffee. (Bb ſiktagsbericht.) Good average 
Santos per Mai 88,00, eee 78,75, 


per Dezember 78,00, per März 71,00, — Schiep⸗ 


pend. 


Hamburg, 1. Mai, Vormittags 11 Uhr 
Zu cke rmarkt. N Rüben ⸗ 
rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement 


ſanee frei an Bord Hamburg per 


e 
; Mai 11437'h, per Juni 11,37! „ 
Geſammtheit des 11,45, per 8 eo 840 lar per Auguſt : 


Wien, 1. Mai, Getreidemarkt. 


Gegen eine im Juni b. Js. erfolgte Verurtheilung Weizen per Reign 727 G., 7,29 B, 
„ 772 


derum für ſchuldig befunden und zu 3 Monaten Hafer per Frühjahr 7,18 G., 74 8. 
— (Zu Bazames Unthätigkeit in Metz.) In 732 


der franzöſiſchen militäriſchen Literatur iſt wieder⸗ 
holt mit großer Leidenſchaft dem General Brial⸗ 
mont der Vorwurf e worden, durch 


Ideen über die Wirkſamkeit verſchanzter Lager 


hätte er veranlaßt, daß die Armee Bazaines ſich 6.02 


in Metz einſchließen ließ und fo für das Auf⸗ 
treten im freien Felde verloren ging. In einem 
franzöſiſch und deutſch geſchriebeuen Aufſatz in der 
„Internationalen Revue“ für die geſammten 
Armeen und Flotten wendet ſich General Brial⸗ 
mont gegen diefe Anſchuldigungen. Er prüft die 


Frage, wie Bazaine in Metz gehandelt hat und 


wie er hätte handeln müſſen. Bazaines Entschluß, 
ſich in Metz zu halten, kann nicht getadelt werden, 
wohl aber muß man ihm vorwerfen, daß er 
keinen Nutzen von den Vortheilen zog, die ihm 
das verſchanzte Lager bot, um es zum Ausgangs⸗ 
punkt einer Reihe von Offenſivſtößen zu machen, 


die große Erfolge hätten herbeiführen können. 9 


per Mai⸗Juni 7,27 9 B., per Herbſt 7,58 
G., 7,60 B. Roggen per lahr 5,92 G. 
534 B. der Mi Jun 992 G, 5,94 B. 
Mais per Mai⸗Juni 5,28 G., 5,30 B. 
per 
G. 


Dat U 7,15 ©, 7,18 B. per Herbſt 6,30 


eft, 1. Mai, Vorm. 11 Uhr. Pros 
duktenmarkt. Weizen dolo ruhig, ver 


feine | Mai⸗Juni 7,12 G., 7,14 B., per Herbst 1894 


7,38 ©, 7398. Roggen per Herbſt 6,00 G, 

B. Hafer per Kst a . 
Mais per Mai⸗Juni 1894 4,93 G., 5,94 B., 
per Juli⸗Auguſt 5,13 G., 5,15 B. Kohlraps 
per Auguſt⸗September 11,20 G., 11,25 B. — 
Wetter: Bewölkt. 

Slasgom, 1. Mai, Vormittags 11 Uhr 

Roheiſen. Mixed numbers 

warrants 42 Sh. 7½ d. Stetig. 


Telegraphiſche Depeſchen. 


Wien, 1. Mai. Die heute Vormittag Fatte 
efundenen 22 Arbeiterverſammlungen, welche 


Der Marſchall wurde vor allem dadurch gehindert, trotz des ſtrömenden Regens maſſenhaft beſucht 


daß er in Folge des ſchlechten Aufklärungedienſtes waren, verliefen im Allgemeinen ruhig. 


Es wur⸗ 


ſeiner Kavallerie die Marſchrichtung der deutſchen den gleichlautende Reſolutionen angenommen, in 
Korps nicht kannte und daher die günſtigen Ge⸗ denen geſagt wird, daß mit allen zu Gebote 
legenheiten, die ſich ihm Mitte Auguſt boten, nicht ſtehenden Mitteln der achtſtündige Arbeitstag für 


ausnutzte. 


Eine Reihe grober Fehler ging aus alle Betriebe, ſtrenge Einhaltung einer 36ſtündigen 


der Unſchlüſſigkeit und dem Mangel an Beſtändig⸗ Sonntagsruhe, ſowie Einführung des allgemeinen 
keit in den Plänen Bazaines Dee, der die bivetten Wahlrechts angeſtrebt werden oll. 
Offensive ergriff, aber nicht durchführte, und fo Auch aus ſämmtlichen Provinzſtädten wird ein 


ſchließlich gezwungen wurde, in Metz zu bleiben. 
General Brialmont beſpricht die Ausſichten, die 
ſich für einen erfolgreichen franzöſiſchen Vorſtoß 
im Auguft ergaben. Den verhängnißvollen Ber 
ſchluß des Kriegsraths von Schloß Grimmont am 
26. führt er auf geheime Wünſche Bazaines zu⸗ 
rück, der ſeinen Generülen verſchwieg, daß er 
Nachrichten von Mac Mahons Vormarſch gegen 
Norden empfangen hatte. Nach den Ausführun⸗ 
gen Brialmonts mußte der Marſchall nach der 
Schlacht von Colombey unter Benutzung aller 
vier Straßen auf das linke Moſelufer übergehen 
und auf Verdun marſchiren, während in Metz 
nur 30000 Mann zurückblieben. Dann hätte 
Frankreich nicht ſeine größte Feldarmee verloren. 
Der berühmte belgiſche Ingenieur ſchließt ſeine 
Darlegungen damit, daß er ſeine Vorſchläge, die 
verſchanzten Linien und einzelnen Feſtungen durch 
Feſtungsgruppen zu erſetzen, noch einmal empfiehlt. 
Die franzöſiſche Landesvertheidigung an der Oſt⸗ 
grenze bezeichnet er dabei als eine nicht verſtändige 
Anwendung feiner Theorien. 

Wien, 1. Mai. Die Agentur der Donau⸗ 
Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft in Braila meldet 
telegraphiſch: Bei dem geſtern erfolgten Einſturz 
der dortigen Dampfſchiff⸗Landungsbrücke ſind bis⸗ 
her 7 Todte konſtatirt worden. 60 Perſonen 
wurden von dem Perſonal der Geſellſchaft ge⸗ 
rettet. — Nach privaten Meldungen ſollen unge⸗ 
fähr 200 Perſonen in das Waſſer geſtürzt ſein, 


von denen viele ertranken, doch iſt die Zahl noch 


gemäß § 2 ſteuerpflichtigen Perſonen werden nicht feſtgeſtellt worden. In Braila herrſcht tiefſte 


zur Ergänzungsſteuer nicht herangezogen, wenn 
der Werth ihres in Preußen ſteuerbaren Ver⸗ 
mögens den Betrag von 6000 
überſteigt. 


Fat 


Kunſt und Literatur. 
Illuſtrirte Familien Zeitſchrift „Univer⸗ 
ſum“, Verlag des Univerſum (Alfred Hau- 
ſchild), Dresden und Wien. — Wir möchten 
immer wieder die Aufmerkſamkeit unſerer Leſer 
auf diefe vortreffliche Zeitſchrift, die im wahren 


Sinne des Wortes eine Familien⸗Zeitſchriſt iit, 
lenken. Neben einer Reihe von intereſſanten 
Romanen, Novellen und Dichtungen lyriſchen und 
humoriſtiſchen Inhalts von den hervorragendſten 
neueren Schriftſtellern bringt die Zeitſchrift außer 
mannigfachen Plaudereien eine große Auswahl 


populärwiſſenſchaftlicher Artikel, welche zum Theil 


mit ganz vorzüglichen Illuſtrationen geſchmückt 
ſind. Das Univerſum enthält mithin einen 
Leſeſtoff, welcher nicht nur für die älteren 


uns liegt das 18. Heft und in dieſem finden wir 


— Am Freitag findet im großen Konzert⸗ drei kleine wiſſenſchaſtliche Artikel, die uns von 
muſikaliſch⸗ deklama⸗ vornherein intereſſiren: „Gärten des 


Meeres im 
C. Falkenhorſt, „Komiſche 


Der Ro⸗ 


Recht die Fakultät in Jena zum Doktor der Herren Opernſänger Kromer und Wolff Wolzogen feſſelt uns mit jeder Fortſetzung immer 


Theologie ernannt hat. Dazu bietet die Geſtalt das Programm durch Liedervorträge bereichern mehr und mit 


des „Löwen des Nordens“ ſelbſt ein lebhaftes In⸗ werden. nn 


tereſſe. Die Fra ganz rein und ſelbſtles t 
Berlin, den 1. Mai 1894. 


Freude Fonds. 


time Fonds, Pfaud⸗ und Mentenbriefe. Argent. Aul. 5%ͤ 49,00 ß. Oeſt.Gd.⸗R.4%½ 98, 00b 8 Berz. Bw. 9 122, 50h08 Hibernia 4¼6119.905 42.250 Balt. Eiſb. 3% 67,106 
Ar 1 9068| Weſtf. Pfbr. 4% 104,100 Bil. S. 5% 977050 Rum SiM Boch Bw. A. 47,008 Hörd. Bgw. 1 8 Gütb. 4% 69,90b Dux⸗Bdbch. 4½ 112,100 Bant f. Sprit ER Dise Com. ½, 188,705 
aß, 3/104, 60 75 3½% 98,7500 Buen.⸗Aires Hul aur 5% 97,1006) do⸗Gußſt. 8 ½/ 187,005 do. conv, O 6,508 Lüb⸗Büch 4½ 146, 50b c Gal. G. Ad w. 5% 104406 | 1 Brod. Lao 72,006) Dresd. B. 5/14 4.908 
r. Conf. Anl. 4% 07,90 tp. risch. ½% 98,006 | Gold⸗ Anl. 5, 38,206 R. co. A 80 4% 100,1000 | Bonifac. — 89,006] bo. St⸗ Pr. O 28 009 Mainz Lud⸗ Gotihardb. 4% 167,906 Bert .. 5%%½ 128.80 National). 4½½ 11.285 
Tas Kur⸗n. Nu. 4% 404,000 tal. Rente 5 77,606 | do. 87 % —— Donnerm. 6% 110.7580 Hugo . 140 00h 8 wigshafen 4½, 118,50b It. Mittmb. 4% 79.50 b 5 50. Sblegef. 5% 185.500 | Bonm. Hop. 
; ER ee Lauenb. Rb. 4% 104,108 (Merit. Anl. 60% 66,908 do. Goldr. 5% —,— Dortm. St.⸗ Laurahütte 3 180,005 Marienburg: ? Kurzfiend —.— Bresl, Disc, conv. 6% 116,75 
(Fr. St. Anl. 90100150 onun, do. 4% 104,006 bo. 20g. St. 6% 82,606 do. (2. Or.) 5% 68756 Pr. L. A. 1% 63, 20bG Louiſe Tiefb. O 56,5 b | Miamia 4% 88 755 Most Breſtge/, 75.506 Bant 54% 101,75 Pr. Cenkr.⸗ 3 
en 9 7008 do. do. 3¼% 99,258 New. St.⸗A. 6% 115,75% |do.Pr.U.645%% 169,106 Gelſentch. 6% 147, 0c Mk.⸗wſtf.16½% 151,7600 map F. Fr. 4% —— Oeſt. Fr. St. 4% —— Darmſt. B. 5,4% .. od. 9½1 63,900 
F |Meft:Bp=it. 4ııl04,506 |do. do. 66501, —— |Hutlnm. 3 62,5066 Oberfätel. 2'h’h 82,2506 Miet -Ntärt bo.Nbinfth. 5% 109,258 | Benti. S/o 160,400. | Neihabant 7,u17.165,048 
C E ff??? e a |>ionak IR 
À NN . R. 4/5 D : 2 , 470 2 (b. . 1 
, . | Berg Mär gaodh = Sia 4h, 83366 A e 5% 111.750 e ETE: 
stp. Sbr 50 115.400 Sächs. do. 4% 104 100 do. 60er Looſe 5% 146,006 Serb. Rente / 64,10b 0 3. A. B. 3½% 99,50 b Iwangorod⸗ Starg.⸗Poſ.4½% 101,750 | do. Wien 4% 241,006 Dukaten per St. —.— Eugl. Baukuot. 20,445 
CCVVVVJVVVVJJV%%% . T 08 Kun „ 
N y i o um, St.⸗ h ug. G.⸗Rt. 1 .& —— Koslow⸗ 20 Fres. S 216 Oeſter. Banknot. 163, 
0 3% 90,70 Sab Ge, 105 08 A.⸗Obl. 55% 102.500 do. Pab⸗R. 5% == „0:7. 6m. —.— gonela 0 96 5060 Gold⸗Dollars 418250 Ruſſiſche Noten 219,156 
ER Y rer Anl. 40 agdeburg⸗ ursk⸗ 7 ; PER 
ni ee ae eee Ae ee e Gum a, 909,288, Fed zant, Deen . doeh. 
1 ? 1 í zrund⸗ . B. Er. > z z . o . b $ . De eds. 
i )... , , , |goung wg 
1 99% Io 87.40 do amort . do, 4 abg. 3/½% 99,808 Pr. trb. Pfob. do. Lit. B 4% 8 Moze. Rjäſ. 4% 99,200 * Leopolds hall 30% 87,006 Magdeb. Gas⸗Geſ. 6%, 105,508 1 ed. š 1. Mai. 
1 30% 97,908 Staats⸗A.3½% 98,908 do. 5 aba. 3½ % 96,0006 (a = NA RE Dberjälef, 2 . ie 103,190@ ‚= en 071 0 = = Pia 15 zn ra Privatdiscont 1 ½ b 
x Y ME x i3 rz. Sr it. —.— rel⸗Gria „ St.⸗Pr. 758 |S j 3 h — v—u— O. 
% — 12100 BIOS ug 0.1100) 5% 0768 Sn 9 1 —.— 11 1 99800 |g Saen 19% 795000 (5 Gruner 8% Sao | Anerban 8 €, a ae 
t ; r] 4 9 B. d. f arg.⸗Poſ. —.— jäſ.⸗Kosl. A Staßfurter „ Si Halleſche 0 ' D. 2 M. 2 s 
ea 1418000 DHA 110,758 do. Cam-. 8½% % 97,286 | Saalbahı 3% 96,508 | Weit. Mor B| nin 10% 134258 | Sf Hartmann 155,1050 | Belg, pe 8 T. 3½% 80.886 
n am A. 814,0 do. 4% 102,750 Pr. Hyp.⸗A.⸗B. Gal C. dw. 4% 98,106 czansk gar. 5% 103,40 bc Brauerei Elyſium 30% —— 3 Pomm. conv. 4% 75 00 G do. 2 M. 31/9, „705, 
Sächſ. do. 4% 103,30 e °1182,258 Ron Hp dib. Ser Gtthb. 4. S. 4% 103,096 Warſchau⸗ Möller u. Holberg — —— 8 Schwartzkoof 15% 249,706 London 8 Tage 21%, 20,4055 
ü / | bo. como. Bfe —— | ß Ä, . — 104,5000 | bo." 3 Monate 20| 20,3400 
ETE Pomm, 3u.4 do. (rz. 100) 31/2%/o. 97,800 Breſt⸗Graj.5 % 10256% Warſchau⸗ Prov.⸗Juckerſied. 20% —,— Norddeutſcherslond 3 105,00b Paris 8 Tage 37% 80,958 
i Verſicherungs⸗Geſellſchaften. (rz. 100) 4% 100,006 Pr. Hyp.⸗Verſ. Chark.Aſowöeſ, —— Wien 2. E. 4%ę —— St. Chamott⸗Fabrik 15% 244, 70 b CC Wilhelmshütte — —.— o. 2 Monate 3%, 80,358 
Aachen⸗ Elberf. F. 10 —— Pomm. 5 u. 6 > s Certificate 2% —— Gr. R.Eiſb. 8% —.— Wladikawk. 4% 99,406 |Stett. Walzın. Act. 30% —— Siemens Glas 11% 165,508 Wien, öfterr. W. ST. 4½% 163,106 
Münch. 490 10200 o0c0 Germania 45 1070,00 (tz. 100) 4% 102.2550 do. 4% 101,756 Jelez⸗Orel 5% —.— Zarsk. Selo5¾ 96,7006 St. Bergſchloß⸗Br. 14% —— Stett.⸗Bred. Cement — 83,508 do. 2M. 55 —.— 
J. Feuer 144 2180,00 Mgd. Feuer 150 8400,00 0 Pr. B.⸗B. unkndb. St. Nat.⸗Hyp.⸗ f ä St. Dampfm.⸗A⸗G. 13½%—,— Stralſ.Spielkarteuf. 6/,%0107,006 iz. Pl. 10 L. 4% 80,956 
Her gd. Je } Erienbahn-Stamm-Prioritäten, 8 10% 
den 8 10 —— do. Nied. 40 760,008 (nn. 110) 5½ 114 250 Cied.ce ,  —,— , e, ioa e e , e e ee 74639055 fien BLIO T. , 7 
j nm o UA ER LEE Pi : P 2 A N 3 ur, 
Berl. Leb. 187 5 Preuß. Leb. 40 726,008 |do, Ser. B, 5,6 903.110) 4% 0 885 e 2% 500 Dee iger u 10% 177200 | Stel Piebehahn 7, 1,76 8 Dr ne g N % 415,160 


olonia 300 —,— Preuß. Nat. 15 798,009 (rz. 100) 5% 107 76 90.6.4100. % 1 
sinia BO 1116008)” ch h 


N 


N 


— Unfere Leſer machen wir wiederholt auf des Heftes ift wie immer ein vortreffliche, 


rienburg⸗Mlaw la 4 0 
d. Ser. 8.9 4% 101,406 do. (73.100) 4% 101,750 Drei Südbahn 8% 


großem Intereſſe leſen wir 


Omptedas „Unſer Regiment“. Der Bilderſchmuck 


Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften 


7 8. 


Mark nicht 
gangen, wobei ein Haus weggeſchwemmt wurde 


Vor 


rauer, da viele Eltern ihrer Kinder und viele 
Familien ihrer Häupter beraubt find. 

Prag, 1. Mai. Im Bezirke Kourim iſt ein 

heftiger Wolkenbruch mit Hagelſchlag niederge⸗ 


und viel Vieh ertrank. Eine Perſon wurde vom 


Blitze getödtet. Der Schaden iſt ſehr beträchtlich 
Athen, 1. Mai. Durch das Erdbeben vom 


in der Arbeiterbörſe ftatt. 


gleich ruhiger Verlauf der Arbeiterverſammlungen 
gemeldet; in vielen Fabrikorten wird normal ge⸗ 
arbeitet. — Soeben beginnt der Ausmarſch der 
Arbeiter nach dem Prater. Die Ringſtraße ift 
dicht mit Arbeitermaſſen angefüllt, welche ſozia⸗ 
liſtiſche Embleme, rothe Kravatten u. ſ. w. tragen. 
Die Polizei verhält ſich, da bisher keine ernſtliche 


Ruheſtörung eingetreten iſt, durchaus neutra 


Brüſſel, 1. Mai. Die Stadt iſt ruhig. 


Zum Zeichen einer friedlichen Kundgebung beſuchen 
ſoeben eine große Anzahl ſozialiſtiſcher Arbeiter die 


Muſeen und den botaniſchen Garten. 
Paris, 1. Mai. Der Marineminiſter wird 


vor dem Ablauf der parlamentariſchen Debatten 
ſeine Demiſſion nicht einreichen; auch wird er erſt 
den Verlauf der Verhandlungen der Flottenunter⸗ 
ſuchungskommiſſion abwarten. 


Paris, 1. Mai. Der als Anarchiſt entlarvte 


Miniſterialbeamte Fenéon ift durch Beſchluß des 
Miniſteriums aus dem Amte entlaſſen worden. 
Hierdurch wird die gegen Fénéon eingeleitete 
kriminaliſtiſche Unterſuchung in keiner Weiſe be 


rührt. i 
Die ſozialiſtiſchen Studenten hielten geſtern 


Abend eine Verſammlung ab, in welcher der Ab⸗ 
geordnete Millerand eine Rede hielt und die Noth⸗ 
wendigkeit hervorhob, daß den Arbeitern durch die 


ſozialiſtiſchen Studenten mehr Aufklärung ver⸗ 
ſchafft werde. Die Verſammlung nahm u. A. 
auch eine Reſolution zu Gunſten des Achtſtunden⸗ 
tages an. 

; Marſeille, 1. Mai. Hier wird hinter ge⸗ 
chloſſenen Thüren vielfach gearbeitet. Das ge⸗ 
chäftliche Leben in den Straßen iſt nahezu einge⸗ 
ſtellt; überall herrſcht die größte Ruhe. Kund⸗ 
gebungen und öffentliche Beluſtigungen finden nur 
Die Truppen ſind in 
den Kaſernen kouſignirt. 


Mailand, 1. Mai. Die Stadt hat ihr ge⸗ 


| e \ 
letzten Freitag find noch einige weitere Orte wohntes Ausſehen, da die hieſigen Arbeiterkomitees 


ſchaften, namentlich in Livadig, zerſtört worden. 


von öffentlichen Veranſtaltungen anläßlich der 


Die Stadt Atalanti ift von den Einwohnern ver⸗ Maifeier Abſtand genommen haben. Der Tag 
laſſen. Die Senkungen des Bodens an einzelnen | dürfte ohne ernſtliche Störung verlaufen. 


(Punkten der Küſte betragen 1 Meter. 


Börſen⸗Berichte. 

| Poſen, 1. Mai. 
Faß 50er 46,40, do. loko ohne Faß 70er 26,80. 
Matter. — Wetter: Trübe. : PRT 

Magdeburg, 1. Mai. Zuckerbericht. 
Kornzucker exkl., von 92 Prozent —.—, neue 
12,60, Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 
D., neue 11,85. Nachprodukte exkl. 75 Prozent 


in Zirkus k eben. Nach Familienmitglieder geeignet ift, ſondern der auch Rendement 8,90, Ruhig, wenig Angebot. Brov⸗ 
wi ee der ediabn 5 Mar dem Erfolge, welche Frl. Swoboda kürzlich darin der reiferen Jugend Unterhaltung und Anregung s í 
davongetragen, dürfte wohl auch diefe Vorſtellung zur Erweiterung ihrer Kenntniſſe bieten. 


Raffinade 1. —,—. Brod⸗Raffinade II. —,—. 
Gemiſchte Raffinade mit Faß 25,50. Gemiſchter 
Melis L mit Faß ——. Still. Rohzucker I. 
Produkt Tranſito p a. B. Hamburg, per Mai 


11,47, B., per Juli 11,45 G., 11,50 

per Oktober⸗Dezember 11,25 bez., 11,321], B. 
Köln, 1. Mai, Nachm. 1 Uhr. 

treide markt. 


Spiritus Iolo ohne worden. 


11,37½ bez., 11,45 B., per Juni 11,42 G., Meter. 
685 * 1150 B., Elbe kei Magdeburg 


Ge Oder bei 
Weizen alter hiefiger loko Unterpegel — 0,20 Meter. Oder bei Frankfurk 


In Aucone platzte n Nacht nahe der 


1, e Pajolizeikaſerne eine Dynamitbombe, wodurch ein 


rößerer Schaden verurſacht worden ift. Perſonen 
ind nicht verletzt, zwei Perſonen find verhaftel 


Wetterausſichten 
für Mittwoch, den 2. Mai. 
Langſam aufklarendes, ein wenig wärmeres 
Wetter mit mäßigen nördöſtlichen Winden, keine 
oder unerhebliche Niederſchläge. 


Waſſerſtaud. 


Am 30. April. Elbe bei Auſſig + 0,7 

Elbe bei Dresden — 0,50 Meter. — 
158 Meter. — 
1,00 Meter. — 


Unſtrut bei Straußfurt + i 
f \ + 4,99 Meter, 


Breslau, Oberpegel 


117, 
114.7589 


15,50, do. neuer hiefiger 14,75, fremder loko ＋ 1,57 Meter. Oder bei Ratibor + 1,24 
16,25. Roggen hieſiger toto 12,50, do. fremder Meter. — Weichſel bei Thorn + 0,62 Meter. 
15,00. Hafer alter hieſiger toto —.—, do. — Warthe bei Poſen -+ 0,94 Meter. — Am 
neuer hieſiger 15,50, fremder 15,25. Rü b 1 26. April: Netze bei Uſch ＋ 1,15 Meter. 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Brul Papiere. 
Eutin⸗Lüb. 4% 


Dividende von 1892. Dividende von 199% 


Dynamite Truſt 10% 141 400 N. Stett. D⸗Cous. 


Il 
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ö 


arſen Verweis herausgefordert hat u. 
bieterin, deren u Peer 


und dem Baron zu Stande e Verhältniß 


— O rauben Sie mir Das iſt ja au f tftehung mehr dem 
nan nich ſoglelch l — Gewähren Rudorf, daß ſie ſich für bewieſenes Wohlwollen Vorhandenſein einer gewiſſen geiſtigen Verwandt⸗ 


Empfedlichket über Dillheims Zögerung, von 
Seiten des Bräutigams durch den Unwillen über 
das von der Tante auferlegte Verbot zum Abſchluß 
gekommen. 5 


Cortſetzung folgt.) 
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See Mt. 1.35 m su er Ge ae BT, 985 Stettiner Concert- und Vereins-Haus “. U cn 
druckt m en neueſten Dei u en — e b im großen Concerthaus e: — Gewi 8 d V erluſt⸗Conto. Am Himmelfahrtstage bei günſtiger Witterung 
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Der Vorſtand. Zahn-Arzt Bauchwitz Berliner EITEN- 0 en mie ee 155 | 
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lagen, wird am Dienftag, d. 1. Mai er., eröffnet. 
Während der Trinkzeit von 6—8½ Uhr Morgens 


re e aE e d = A ab verſteigere ich im Verſteigerungslokal Albrechtſtr⸗ 
bete mit inc ohne Melle! —— ferahra Zahn⸗Atelier Anzüge 3 „ „ 13 „ Ganda Sap 1 Beiitene mit Metrahe m 
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. 8. 2 o rzahlun ; 
N Dr. Otto Schür. Ki Donftr 5 E 9 Beinkleider po pe & d = pad _ ab bie Gerichts vollzleber. $ 
0 + 7 e 7 er er 
Sim gut erhaltenes Sopha zu vert Wogislavftr. 11 Enſeken Kinfelicher Zähne Plomben re- Nur gediegene haltbare Stoffe. Feſte Preiſe. sl lie ai, e e 


2 Tr. geradeaus, Morgens biS I Uhr, Nadın. 3—5. an Dogs in Grof-Grünomw, Kr. Dramburg 


Stettiner Vermiethungs⸗Anzeiger. 


9 Stuben: Fölitzerstr. 1, Eingang Grabowerſtr., 
Derfflingerſtr. 8, nahe der Pölitzerſtraße. 


Bismarckſtr. 28, part., auch z. Comtoir geeignet per 1. Oktober 1894 zu verm. Näh. dal. 1 Tr. 
8 Stub eigne; 2 Fr. u. nur 3 Wohnungen im Haufe. Grabow, Blumenſtr. 6, 1, 1 W. u. 3 Gt u. 3. 

ben. Verſetzungshalber ift eine Wohnung von] Bogislavſt. 39 f 9. 1.7. N. Hohenzollernſt. 78, fl. 

Obere Kronenhofſtr. 178, 2 Tr., 1 Wohn. v. $ Zimmern und reichlichem Beigelaß hio | Bantelao r. 48, S u. Zub. ſofort zu v. Pr. 30% 


Grenzſtr. 30, Wohnung v. 2 Stub., Cab., 
Speisekammer, Stall u. Keller z. 1. Juni, De ; 
20 #4, hochparterre, zu vermiethen. Sealer Bunt e 19 135 ri Ray 

Heinrichſtr. 19,1, 2 Stub. m. Zub. ꝛc. ann. ruh.Zeute. er, Bod., Wſſl. u. Cloſ. p. 1.5. Straube. 

d 19, u, Dub an ruhige Sente 15A | 1 genit 25 St., K., K., Cloſet. 

König⸗Albertſtr. 10. Näh. bei Schöning. | St 51. z 

Kronbrinzenſtr. 9, m. Cloſ., Speiſek. E, Vh. p. 1.6. Fuhrſtr. 8, 2 Tr., St., K., Küche, Zub. 


Kellerwohnungen. 
Artillerieſtr. 2 ift eine tap. Kellerw. zu berm 
Falkenwalderſtr. 101, I, an ſtille L., 6,50 % 
Gr. Wollweberſtr. 4 Kellerwohn. für 10 Ak 
< Möblirte Stuben. i 
Anguſtaſtr. 4, p. r., g. mbl. Wohn.. u. Schlafz. 


Bismarckſtr. 8, 1 Tr., 3 Zim., Bad ꝛc., 1. Oetbr. 
Blumenstrasse 32 sofort. 


8 Zim. m. Salon, vorn u. hinten Balkon, „Oktober oder ſofort zu vermiethen. Näh. Bogislapſtr. 13, 3 Stuben zum 1. Juli z. v. 
3. J. Oktbr. zu verm. Näh. das. 17, part. r.] bei M. MoHath, Scharnhorſtſtr. 2, I.] Bismarckſtr. 15, L fim, Babeſt Moch. . Suli. 


Bitte zu melden zwiſchen 11—1 i Blumenſtr. 7, V., 1 Wohn. m. Waſſerleit. J. v. Kirchenstr. Ia 2 Stub., Ki it Waſſerl. 
Petrihofſtr. 4,2. Et. m. Gart. a. Stall. 3.1. 10.94. Auguſtaſtr. 55 8 a ae 95 ea 1 7 b. nr ek Sn 3 v. N. b. Leppim len, gulhenwalder fr. ð fofort, cherſtt. 1a, II, 
7 52, ite, per Oktober. rfflingerſtr. 8, nahed. Gartenſtr. part., 10.2 Tr. Kronenhofſtr. 21, Kah. u. Zub., ſofort. einrichſtraße 19 an nur ruhige Leute, 12. % = Sataf i 
Stuben. 2 gr. Vordetz immer, 1 Tr. boch, fü Bureau | Mohemzollernstrasse 66. freundlich möblirtes Zimmer, ſchöne Aus⸗ 


ſicht, 14 , ſofort zu vermiethen. Klampe. 
Junkerſtr. 4, I, 1 mbl. Z. mit fep. gia ni 
Krautmarkt 7 1 möbl. Z., auch mit Bent. 
Philivpſt. 7, 1 l., g. mbl. Z. mit a, o. Penf. 


i 
Wilhelmſtr. 23, rechts, 
iſt ein freundl. möbl. Zimmer zum 1. Mal 
zu vermiethen. 


Schlaf ſtellen. 3 EN 
Roſeng. 49, V. Vr., f. 1 anſt. i. M. g. Schl. 
Läden. * 
Fuhrſtr. 19/20 1 Lad. m. Wohn. z. 


1. d 
Kloſterhof 5 ris ar 8258 


f Auguſtaſtr.59, p. Hofg. N. Breiteſtr. 70/71, Muſkh * t., p. 1. Juli, 
Eliſabet tr 59,4 Fr Birkenallee 15,8 Tr., Sonnſ. merchl. Zub. u. Garth. Deutſcheſtr. 19, ee, De 
+ „ Bismarckſtr. 16 
verzugshal A U ismarckſtr. 16, m. Zub., 1. Oktbr. N. 1 Tr. r. Gr. Domſtr. 17, 1 Tr., m. Kab. zc. (große 
Ein = halber eine Wohnung von 7 Birkenallee 40, 5 Bim., Badeſt. z. 1. 7. z. v. Räume), ſofort od. ſpäter. Näh. im Laden 
1 Oliob lehr reichlichem Zubehör zum Falkenwalderſtr. 106,1 Tr. Wohn. v.5 , Bal con, Fiſcherſtr. 16, I. 3 Stb. u. Zub. fof. od. ſpäter. 
f er 0 5 früher zu vermiethen. Badſt. . ſonſt r. 3. p. 1. Oct. z. v. Nb. Lb. Stoltze Gieſebrechtſtr. 8, Parl.⸗Wohn., 1. Juli. 
emiſe 


zwecke, auch als Garconwohnung geeignet, Hohenzollernſtraße 78 zum 1. Juni 

ſofort zu verm. Näh. Loniſenſtr. 18, 2 Tr. Krone ofte 7 ſind 2 fr. Hofwohn. 
Löweſtr. 73, Seitenfl. p. 2 Zimmer u. Küche, fof. „u. Werkſtatt z. verm. 
e 2 Su x Sammer. zen 5 155 nö 55 8; u. Kl. f. b. 
J ubehör, Brunnenwaſſerleitung, Pr. „Laſtadi eine fól. Wohn. z. vm. 
5 PABI 819 und Wagen Grenzſtr. 22,1 Tr. M. Badeſt. u. ſchön. Gart. 1. Jul. Hohenzollernstr. 68, fr. Wohn. u. r. Zub. z. 1.10.3 v Oberwiel 43, ſchöne Wong 11 Stuben. Ba 25 1 71, 10 2 ſogl. 58 päter 
Hof part. Zu beat b. 8 Grabower Bil Part.⸗W. 5 ., Bdſt. a Heinrichſtr. 46,, Ecke GGrenzſtr. 38. C. u. J tod. ſp. Oberwiekgs Bahnh. gegenüber, 1. Juli, Vorderh. Lonifenſtr. 2 wird eine Wohnung im Border- 

Borm, 4—5 Uhr 9 Ai von 11-1, „ub. Gart., 3.1. Oct, ee e e ee hilippſtr. 71, 2 Staben u. Jubehör z. 1. 7. Haufe und eine im Hinterhauſe miethsfrei. 
Geabotverfte, 26, den Anlage über, Feunartt 10, 1 Tr, Cohn Zehden. FJiundenſte 8,1. Gig., cleg., m. Kab fof. od. jpät. | Rhifvpftr. 72, Gof., fof. N. d. 1 Tr. rechts. Neue Str. 5b, Brunnenwaſſerleitung. 12 % 

be ere tha a Anlagen gegenüber, Kurfürſtenſt.3 P.⸗W.em. Bg., Bſt z. 1.10. N. p. r Neueſtt 50 m. Zubeh. Waſſerk. aus dem Philippſtr. 79, 2 Stuben u. Zubehör. N. p. r. Philippſtr. 69. Stube, Kammer, Küche ſofort. 

Balkon, Mäd age, beſtehend aus 7 Stuben, Kurfürſtenſt. Z W.m. Bl., Bd., r. Z. .o. ſp. N. p. r. ee 4 Brun. gel. Sonnſ. 21,50 % JPölitzerſtr. 66, mit Kabinet Näheres daſelbſt vorne 1 Tr. Käding. 

behör 1 1 1 chenſtube, Bad und allem Bue Ob. Kronenhofſt. 17.1 Sal., Ble. Grt. 1.10. Nper Oberwiek 9, 8 Stuben u. Zubehör, 1. Juli. jli 6 2g . Stb. Kch,Cl. Somi. Philipoſtr. 72, fow. Hohenzollernſtr. 78 f. o. Tp 

Oktober d. J. zu vermiethen. Lindenſir. 8,3. Etage, mit reichl, Zub fof. od. fv. | Oberwiek 88, Bahnhof gegenüber, zum 1. Juli. p iber fr. N Näh. imEckladen. Pölitzerſtraße 68 ſofort. 

Kaifer- J. Gollnow. Lindenſir. 27, 3 Tr., 775 A, fof. p. ſpät. Prutzſtr. 8, 1 Wohn. von 3 Stub. z. 1. Oct. Reifſchlägerſtr. 11, m. Kant, Küche, 27 % Prutzſtr. 4, 1 Tr., fr. W. bill. N. Hof I l. 
m leren. 4, 3 Tr., Waſſerheizung. Lindenstr. 26,5 Zim. Badeſtube, Zub. 1. Juliz. v. Preußiſcheſtr. 20, nahe der König⸗Albertſtr. Stoltingſtr. 92. Prutzſtr. 6, 1 Wohnung zu verm. 

oltkeſir. 18, ＋herrſch Wohn, rchl. Zub., 1. Oktbr. Pionierſtr. 7 u. d. Falkenwſir. u. Rand. Moll., priv. Scharnhorſtſtr. 9,1. Et. 3 Zim.,Gart. ſ. o. ſp. preisw. Unterwiel 12a, Vorderh. m. Zubeh. fogl. o. ſpät. Preussischestrasse 104, 


8 


Petrihofſtr. . p. m. Glaso, Gart a Stall fo. ſp. Pölitzerſtr. 86,5 Bim., r. Sub., m. Gartenben. Schulſtr. 4, 3 ü ; ine klei 
„5b. m. „Gart. a Stall .o. 86, „ r. Zub., m, 5 gr. Stuben, K., Rd. für Unterwiek 14a, Hinterhaus, Wohnung von 2 Meifsehlägerstrasse 16 eine kleine Comtoire. 
808 2 Rowhin im Haufe, Paradeplaß 1 2, u. 8. Et. herrſch. Schneider 2, zum 1. Juli zu verm. Stuben, Kammer, Küche, Cloſet ſogl. 3. vm. Wohnung ſofort zu vermiethen. Frauenſtr. 14 Zimmerer Co mtele zu veen 
um 1. Oktober ift eine Parterre⸗Wohnung Wohn, 5 3. Balton, Speicherſir, 4 ift eine Wohnung von 3 Bin., Unterwiek 14, m. auch ohne Ram., Küche, Cloſ. Rofengarten 49, vorn, Hinterwohnung. 
m allem Zubehör von 7 Zimmern und Bhft, ch., Mohi. ꝛc.3. 1. Okt. 94 z. v. N-L | Entree, Zub. u. Waſſerl. 3. 1. Juli zu v. Gr. Wollweberſtr. 25 2 Stub., Küche, Seiten- Roßmarktſtr. 14, Hof, hell u. fr., ſogl. o. ſpät. «... Lagerrau me. \ 
arten zu vermieten. Näheres bei A Stuben Wilhelmſtr. Am Cab zelof 1.6, bil Rgofp. haus, Aufa. vorn 1 Te, 3. 1. Juni zu v. Gr. Schanze 10 fogl. ob. fp. Näh. 1 Tr. .] Sliſabethſtr. 19 ar. Kellerei, Neu, Pferdeſt. 
elan, Scharnhorſtſtr. 2, 1, 2 Wilhelmstr. 14.3 St. 26. K., El.3. 1. Juli. Näh. V- | Gr-Wollweberſtr. 28,2 St., Cab. u. Küche ſof.g.om. Siiberwieſe, polite, 13, zum 1. Juni.] Frauenſir. 14 Lagerkeller. 


Große Wollweberſtraße 30, 2 Treppen, B ellevneſtr. 16, 2 Tr., 3 u. 4 Stub. m. 36. | Wilhelmſtr. 19,1 Tr. (Sonnenſ.), J zweif. St, 
gegenüber der Mönchenſtraße, 1 h fir 4 1 Tr., z. 1. Juli. gr. Kab. 2c.,venobirt, fof, o. ehe l. 
beat hen ton 1, Stuten, Boothe Banden aden e ale 2 Stuben. 

reichlichem Zubehör vom 1. April al 18 15, m. Badeſt., ſofort od. ſpät i 
anderweitig zu vermietheit. Näheres 1 Tr. en 15 Wr, 404, Badeß Nah 1 Blumenſtr. 14 Kch. m. Wil. 8. 1.5. D, 1.6.,21 Al 


l h Bogislapſtr. 4 frdl. Wohn. ſogl. N. 1 Tr. L 
6 Stuben. robenie 19 Bomi vAu DSt Julii prober Bogislavftt.11@SiBntaränl) 2 ln Dat Jun 


3 Kell. a. Lagerr. o, Werkſt. 
Klosterhof 5 Si su diig Far 
wei e eee 
Philippſtr. 69, Wagenremiſe mit gr. Bodens 

raum jofort. Näh. daf. Kä ding. 


| üb. da 3 
Roßmarktſtr. S S hd iE 


° Stoltingstrasse 92. 
Wilhelmſtr. 2 Turnerſtr. 42 St., Kammer, Kch. m. Entree. 
p Unterwiek 128, Seitenfl. ſogleich auch ſpäter. 
2 zweifenſtr. Stuben nebſt Küche | Gr. Wollweberſtr. 51, li, ift 1 kleine freund 


und Keller, Hinterhaus, monatlich . zum 1. Juni. 


S 8 
Auguſtaſtr.59, , BIEN. Breiteſtr. 70/71, Muſſth. Aatkenwalperſtr. a5 4 Stuben, mit Baveſtube. Bogislavſtr. 42 Borderi. m. J.. In 17 , zu vermiethen. Gr. Wollweberſtr. 18 per sofort oder ſpäter. 
5 imari 8 Sonni 6 Bat, m urob pater | Ste i Saen ne e e jeher Mäher Ripa 3, 1 Tr Gr. Wollweberſtr. 40, Vorderh. 2 Tr. Werkſtätten. ; 
Dentale 0, W ö sta J pu 10 N1, Grabowerſtr. 1 Näh. b Kaufmann. Bugenha euſtr. 16, H., 2 St., Kch., El. Näh. p. r. 4 í 1 Stube. 3 Ben Eliſabethſtr. 19 gr. Werkſt., Räume f. j. Geſch 
euiſcheſtr. 14,9 Tr. m. Ball, Bad. Mädchſt, Gieſebrechtſtr. 9, 3 Tr., Gonen., 1. Oktbr. Burſcherſtraße 42. Näheres bei Perra. Stube, K à 2 Frledrichſtr. 1, 1 Treppe, Werkſtatt zu verm.“ 
Ann Siethichaftsräumen,en.Bferbeit,1,O8t. SSA 4 St. u. Z. 3. 1. 10. fein | Charlottenſtr 3, 27 % Näh. 2 Tr. l. e, Kammer, Küche. Gr. Domſtr. 19, 4 Tr. 1 Stube 2 verniet. | Für Klempner gute Brodſtelle. Klempner. y 
eh mualberitr, 1008, Arndtplatz, Kurfürſtenſtr. 2, ara Gr, Domſtr. 19, 2 Tr. 2 Stuben u. Küche zu verm. Augustastrasse 59, Hof. Derfflingerſtr, 8, mit Küche für kinder- werkſtatt, Wohnung, 2 St, Kb., Küche wi 
rſch. Wohn., 2, Etage, v. 6 St., Balc., Pölitzerſtr. 20 pt, 4—5 k, neueinger 1 Tr. art. Eliſabethſtr. 19, Woh. vb. 2 Stuben gl. o. fp. Bur ſcherſtraſſe 42. Näheres bei Tews. toje Leute. 12 % Laden, Kronprinzenſtraße 3 bis 1. 4., Id. 


Hadeſt, verſetzun itenwaid j i i Clijabethitr.31, . A Lo el A bill fort 
el gsh. z. 1. 7. auch 1. 6. er. 5 5 ini | Valkenwalderſtr. 26, 2 Stuben, m. Entree, Bellevueſtr. 16 mit Entree, ſofort. liſabethſtr. 21 l. A. ur. ko einfmbl d bil zo] Jahren von Carli Kurz berät, ſofort 
zäh, bar.. ae en Era u. Küche für 18, 19 u. 20 . zu verm. Birzenalle 88, Qof parterre, ſogleich. Fort Preuſſen 9, mit Stall, K., Waſſerl.] oder ſpäter zu vermiethen. 4 
kabowerſtr Ga 1 Tr., 1. Oktober. Unterwiek 12a m Zubeh Pr o. tpat Den. 89,2 Gt, 1f 4.1 Suni ME. Römer. Blücherſtraße 1a ſofort oder zum 1. Mai. Binden- und Friedrichſtraßen⸗Ecke 14 Stube] Rosengarten 49, vorn, helle Werkſtelle be 
a e „ Näh. b. Wirth. . “ eck, Fuhrſtr. 8, Kab., Zub. Näh. II. Bogislavſtr. 6 fr. gr. Räume. Näh. v. ır, | und Kammer ſofort oder ſpäter an nur! Wilhelmſtr 4 Werkſt. u. W. 10 % N. H 
ee Rarlftr, (Ging. Wilhelmſtr. 17), 2 Tr., 8 Stuben. Grabow, Frankenſtr. 3, Wohn. v. 2 Stuben,] Bogislavitr. 4 frol. Wohn. fogt, N. 1 Tr. I. einzelne Leute zu vermiethen. Näh. 1 Tr. delskeller u 
Möller 6 Bim., ſchöne Ausſicht, Badeſt., ſofort. ' Corridor, Kammer, Küche, Waſſerl fof. oder] Bogislapſir. 11 (Bismarckpl.) z. 1. Mai. Oberwiek 9 1 leere helle St. m. Ente. 1. 5. Handelskeller. 

bert 10 m Balk Bhft. 20 der 3 Tr. 3. 1.10. Bellebneſtr. 41, 1fr. W., 3 Z. m. Grtb. berſetzh. .o. ſv.! ſpäter zu vermiethen. Burſcherſtraße 5 ſofort oder ſpäter. —— Auguſtaſtraße 59 1 Keller, hell und trocken. 


Weitere FFF Wilhelmſtr. 20 Heilt 55 Er Siuhen, j EE a Poli pi 
Vetmiethungs-Atzeigen. 2 zweifenſtr. Stuben uebſt Küche eine keine gear! 0 


1 9. Schlafſt. 3. b. Friedrichſtr. 7, H. IU . 
J A E und Keller, Hinterhaus, monatlich werth zu vermiethen 
‚it v. : 
Hearienplab 2, 7 


:: , tTT—— ——— 
10,21. Leute f. Schlafſt. Wilhelmſtr. 12, H. 2 Tr. I. Frdl. Schlafſt zu v. |Bogislanftr. 5, O. E 
17 , zu vermiethen. Näheres Heiligegeiſtſtraßfe 5, im 
Mittwochſtraßße 5/6, Jiſchmarkt⸗ Ecke, 


2 junge Leute finden freundliche Ein junger Mann findet gute Sla 
Stoli 
; Papiergeſchäft. : TEN 
Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. Bilßelmftr 19, 2 Tr. L. fi, mit Bimmer. 11 


Schlafſtelle Turnerſtr. 31d, 2 Tr. tingi. 19, H. park. linta, # 
1 Wobnung don 8 Stuben und Zubehör det Rrompringenftr, 41 1 Wi im Seiten? Freenet Aendtſt. Balt, Babie. rnerfir Cdan Bolt Babſt. | Nofengarten 40, vorn, 2 Stuben Rabe engorien 49, vom, 2 Stube "Eine Kir. . . i 2, ©. 3 9 
J. Juni zu vermiethen. Näheres im Laden. flügel von 8 Stuben und Kuchen bermiethen En „3 N ec 0.4 er 1. Suli mieößfrd, er Wilhelmſtr II v m St. of. an 1 1. DS #1 = 


Näheres 
Papiergeſchäft 


45 


80 33 Fay L 


0 aus anderen Zeitungen. 


Geboren: Eine Tochter: 
HAltdöbern]. Herrn Fritz Bunack [Stettin]. 


Dannenberg [Stettin]. 


9 


oe Uri [Bingi 


= Kirchliche Anzeigen 
— zum See ee (8. Mai). 
Schl oßkirche, 
Herr Paſtor de Bourdeaux um 8 ¼ Uhr. 
Herr Konſiſtorialrath Brandt um 10¼ Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Naim. 3 Uhr Verſammlung der ie Jüng⸗ 
linge im Pfarrhauſe gr. Ritterſtr. 3 
ſiſtorialrath Brandt. ; 
Herr Prediger Katter um 5 Uhr. 
Um 6 Uhr Verſammlung der onffensieten Töchter in 
der Sakriſtei: Herr ortig Katter. 
N e 
err ao prim, Pauli un 
u Mach der Predigt Beichte d Abendmahl.) 
Herr Vikar Bock um 2 Uhr. 
Sm Prediger Licentiat Dr. Sülmaun um 5 Uhr. 


el 


D 


ohannis⸗Kirche: 
Herr Militäroberpfarrer Kramm um 9 Uhr. 
; Militärgokteshlenft,) ` 
Herr Vikar Bock um 10¼ 


Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl: Herr 
š Prediger Silex.) 
Herr Prediger Siler um 2 Uhr. 
Peter⸗ und Paulskirche: 
Herr Paſtor Fürer um 10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte u. Abendmahl.) 
Herr Prediger Haſert um 3 Uhr. 
Lutheriſche Kirche Meuſtabt): 
Vorm. 9½ Uhr Predigt, Nachm. en =” Beichte u. 
Abendmahl: Herr Paſtor 
Taubſtummen⸗Anſtalt Gelaber 36): 
A Direktor Erdmann um 10 Uhr. 

(Vom Sonntag Exaudi bis Erntedankfeſt findet der 
ſonſt Abends 5 Uhr abgehaltene Gottesdieuſt 
SEU PA ich Uhr ſtatt.) 

ut erii che Immanuel Gemeinde 
(Eliſabethſtr. 46): 
Herr Paſtor Boelle um 10 Uhr 
Nach der Predigt Beichte u. Abendmall) 
Brüdergemeinde (Eliſabethſtr. 46): 
Herr Prediger Grunewald um 4 Uhr. 
Seemannsheim (Krautmarkt 2, LU): 
Herr Vikar 1 um 10 Uhr. 
Beringerſtr. 77, part. r 
Um 2 Uhr Sonntagsſchule: Herr Stabtmiffionar Blank. 
een u. Dounelſsag Abend 8 Uhr aue ede 
i Herr Stadtmiſſionar Blauk. 
ng- irche: Be, 
en Paſtor Boia um 10 Uhr. 
Mach de en ee Beichte und bad 
Herr Prediger Din um 2% Uhr, 
Luther⸗Kirche (Oberwiet): 
* Prediger Redlin um 10 Uhr. 


N TEED 


6 


N 


ach der Predigt Abendmahl, Beichte um 9½ Uhr.) 
er Kindergottesdieuſt, fällt aus. 
ethanien: 
Herr Paſtor Meinhof um 10 Uhr. 
Kirche der ückenmühler⸗Auſtalten: 
err Prediger 1 um 10 Uhr. 
temih (S mise: 
Ser rediger 3 Prois um 10 Uhr. 
en (Grabow) 
den Paftor. 19 1 um 10½ Uhr. 
„Mach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
err Prediger Rahn um 21½ Uhr. 


> 


Herr Paſtor M 
; en dg (Bredow): 
ben Bator 1 55 um 10 Uhr. 
der Bet, 94 ad Abendmahl.) 
Herr Becker Müller um 2 
Luther⸗Kirche (Huch: 
Gert Predi IR. Müller um 10 Ihr. $ 
Nach der 1 2 Beide u. Abendmell 
SE Gerr Paftor Deide um 2½ U 
x — 5 „Pommeren ibori: D 
5 Borm. 1,9 Uhr Beichte, 9 Uhr een, und 
Be! Abendmah hl. 


Scheu ne 
um 11 Uhr Gottesdienst. 


Unter Mitwirkung des Germ- Paftor Wiedner aus 
Nord⸗Amerika findet Donnerſtag Abends 8 Uhr Evange⸗ 
1 Verſammlung im Concerthaus, Auguſtaſtr. 48, 

„Eingang 4. Thür, ſtatt: Evaugeliſt Grams. 
5 ninani ift freundlichſt eingeladen. 


7 Penner Tale 


ziehung bestimmt 8. Mal or. 
Hauptgewinne Baar: 


M. 20000, 10000, 5000 


Loose à 1 . , 11 Loos 10 M. 


D. Lewin, Berlin C. 


Spandauerbrücke 16. 
Porto und Liste 30 ES 


ur en etc. 


offeriren Melasse franko allen Bahnſtationen. 


J acoby Co., Danzig 
Zucker⸗ und Melaſſe⸗ Export 


Schwere Schlafdecken 
Qand: und Fabrikarbeiter, 
Raps-Pläne. 

Wasserdichte Pläne, 
Säcke jeder Art 


empfehlen billigit 


[bebr. a 


Breiteſtraße. 


Ein See wird verlangt. 
R. Bohimann, elempnertt., Gr, Laſtadle . 


oose à 1 Mak 


Herrn Dr. Schömann 
Verlobt: Fräulein Roja Blumenthal mit Herrn 


torben; Herr von Behr Anklam]. Frau Jr 
1 geb. Bergkuecht [Greifenhagenl. Herr Robert 


: Herr Kon⸗ 


„Nach der Predigt Kollekte für die Heiden⸗Miſſion. ) 


im 5 Uhr ae en mit der konfirmirten Jugend: :* 


: 8 5 8 uhr im großen Saal nur drei 


ee 


Seo at re 
Pferdeloiterie, Win 


tterien, 


Die Stettiner Lotterie ist die grösste 
u. beliebteste aller Pferdelo 


Ai 


ET 


(3000) 356 550. 700 801 8112 270.401 40 51 731 
96 8145 231 505 30 (500) 630 844 58 923 
10015 70 89 222 309 479 90 507 716 79 818 26 
14118 225 (1500) 391 408 16 822 84 972 93 
12011 153 249 379 96 558 74 (500) 727 52 43155 
92 204 22 60 314 462 522 38 754 868 14039 208 


1¹ Loose für 10 Mark Be a Liste 
28 Loose fur se für 25 Mark MP 48.0 
é 5 N j * 
Stettiner Pferdeloose 4.1 Mk 
41Looge=10M. 
Porto und Liste 20 548.5 empfehlen und versenden auch gegen Nachnahme 
Oscar Bräuer & Co., Bank-Geschäft, 
Berlin W., Friedrichstr. 181 und Stettin, Kohlmarkt 14. 
XIX. Grosse 
Stettiner Pferde-Lotterie 
Ziehung unwiderruflich am 8. Mai 1894. 
. oo nn, = 
en, „20 Reit- u. Wagen- 
6 einspännige, 
Equipagen ` Pferden. 
Loose à mur 1 Mark, auf 10 Loose ein Freiloos (Porto und Gewinnliste 20 Pf. 
extra) empfiehlt und versendet auch gegen Briefmarken das General-Debit 
Carl Heintze, Berlin w., Hôtel l Royal, Unter den Linden 3. 

2 3 m Loose versende“ ich anf, une auch, 8 °. Nachnahm : 
19. Stettiner Pferde Lotterie. 
Ziehung am 8. Mai. 

Hauptgewinn: 16 eomplett beſpannte Equipagen 
und 200 Pferde (Geſammtwerth der Gewinne 
2230 000 Mark). 
Königsberger Pferde⸗ „Lotterie. 
Ziehung 23. Mai. 
Hauptpanin: 10 compl. befpannte Egnipagen; außerdem 
117 edelſte oſtpreußiſche Reit- und Wagenpferde; 
BaF ferner: 2443 maſſive Silber Gewinne. 2 
m ER Lotterien find noch 
Loose à 1 Mark = 
in den Erbeditionen dieſes Blattes, Kirchplatz 3/4 und Kohlmarkt 10, zu haben. 
IEin Mann ee Sen ur, 
. Ze in der Exped. d. Bl., Kirchplatz 3, abzugeben. 
e 
ſucht einen geeigneten, jedo eſtrenommteten r 5 
für die Provinz Pommern. Bewerber mit nur pr. et $ 3 l 
ie Elbing, Maden unter K. au Rudolf 190 109 mo ‚co a TT “a 66 (500 71661, 
Wohne vo fi 5 Wohnung 20212 83 474 514639 59 98 454.57 (500) 832 


(500) 52 905 49 99 28148 86 207 407 759 809 
58 74 22239 55 332 97 430 62 626 (300) 721 
(3000) 71 827 28045 410 97 693 751 837 920 
24079 86 146 51.73 25028 55 212 519 617 790 
847 80 905 87 91 28050 206 (300) 55 402 10 
504 729 48 65 912 14 43 93 27011 (300) 76 152 
82 221 55 395 614 870 922 58 98 88128 253 70 
571 89 639 883 972 89130 256 323 402 18 68 50805 
(500) 601 89 97 846 962 84 j 

30248 341 434 85 648 723 77 31032 69 100 28 


Wäſche wird in a außer dem SITE male 
Bagislavſtr. 5, H. 1 T 


Empfehle meine meine Säle zur 216: 
haltung von Hochzeiten und Ver⸗ 
einsfeſtlichkeiten. 


Ae en 


Gesellschafissäle “jun m Ster nji 3.800) s 
09. 429 45 658 735 804 36028 (500) 194 325 
503 37 65 660 63 32015 (500) 67 336 41 549 66 


finga in Bild u. Tanz.) 


Concerthaus, 


Grosser Saal, | 
Mittwoch, den 2. Mai, Abends 8 Uhr, 
Donnerſtag, den 3. Mai (Himmelfahrt), 


Nachmittags 4 Uhr, 
um Garten (bei ungünſtiger Witterung im Saale) und 


43051 56 185 237 95 99 395 (500) 494 7019 73 
980 44047 60 221 349 86 565 663 45009 27 59 
138 282 332 60 89 948 46217 307 410 17 681 
839 42066 83 87 147 (300) 81 255 588 4803 
52 69 154 367 54 (300) 47 741 804 49078 160 
99 996.50 74 (500) 284 37 87 333 456 573 676 
50023 132 (3000) 316 572 658 62 718 51 816 
51189 261 (500) 432 38 (300) 553 709 54 816 
52086 (3000) 162 87 376 600 847 918 63 83251 
364 66 434 883 932 39 54476 86 517 671 718 
875 906 38 55164 332 722 59 67 808 925 53 
56097 169 74 206 38 448 74 508 (500) 632 62 73 
904 6 53 57055 62 100 274 451 548 (3000) 784 
40 56 855 (1500) 58014 17 214 408 (300) 516 
32 56 723 822 42 957 59254 496 619 765 83 90 
660008 193 402 68 586 (500) 829 52 70 992 
(15000) 62017 55 109 247 480 536 62 84 680 84 
62019 71 110 64 317 67 70 468 85 508 90 83048 


"Ungar. National- Concerte 


mit Solo u. Chorgesang, 
gegeben von berühmten Oeſt⸗Ungar. Herren u. Damen, 
Zigeuner⸗Orcheſter, 10 Perſonen, Damen und Herren, 
4 Tänzer und Tänzerinnen, großartige Geigen⸗ | 
Piſton⸗ und Cimbal⸗Virtuoſen in ihren malerischen | 
Landestrachten, Aufführung von Nationale und 
Charactertänzen. 

Solotänzerin: Frl. Urbany. 
8 Ehrendiplome, a 
‚Eiuteittäpreis 50 H. Reſerpirter Platz 75 . 
Kinder die LE 


Centralhallen. 


e Neues Programm! aa 
Sole des phänomenalen Kopfrechners 


ser Professor Heinhaus=&] 


2 Tom Belling. ak 
I: Original⸗Auguſt des Cirius Renz, u Faubernaropift 
Ferner: Toni Tonchette, Brothers Ernesto, 
Karl Kolle, ©. Ränschle Brothers Galvay ıc. ıc. 
Nur noch kurze Zeit: 


Geſchw. O M eers. 


Schluß der Saiſon am 15. Mai. 


| 


645 721 (300) 66311 58 483 88 904 (5000) 48 
2080 201.52 337 (500) 546 683 803 (300) 986 

68059 127 422 83 617 703 75 995 69016 78 109 

‚ses 317 54.457 (600) 80 561 624 83 784 
1 

300301 945 21186 (500) 406 91 534 (300) 715 

86 (1500) 22019 485 707 79 23020 242.52 316 
658.084 34033 51 250 456 580 659 89 930 36 72 


29128 207 16 366 84 93 (500) 542 (10000) 7¹ 
(3000) 728 902 

80102 (500) 3 93 328 409 538 50 (10000) 864 
(3000) 949 84458 546 97 814 908 50 70 88261 
383 477 651 66 (5000) 78 705 808 89 80 92 926 
83110 21 98 302 (3000) 407 581 828 64 84073 
317 578 628 782 (500) 853 85090 258 98 339 


IR (500) 483 502 74 666 920 86008 42 70.167 211 
Bellevue-Theater. (1500) 88 461 546 85 608 788 884 973 82166 87 
Mittwoch: Zum 2. Male: 285 427 35 679 837 82 975 88075 97 281 479 502 


51 804 28 75 991 89184 290 493 511 (1500) 49 

90014 200 (300) 453 523 73 87 624 729 85 
91022 168 221 (3000) 88 547 70 693 724 53 
92011 (500) 156 60 250 414 40 (1500) 897 912 


Der Viceadmiral. 


Operette in 3 Akten u. 1 Vorſpiel von Millkeker. 
5 Uhr: Garten⸗Promenaden⸗Coucert. 
e 3½ Uhr. 


Kl. Preiſe. Barquet 50 . | 93133 302 22 64 484 567 714 843 34077 278 
Gaſtſpiel Sten Swoboda. 309 48 (1500) 60 804 95401 532 61 66 602 49 
e Grille. (800) 754 56 62 96225 303 77 (500) 739 (500) 


817 92 97183 285 396 458 514 37 662 832 56 928 
98115 48 54 515 634 792 818 89 967 99010 21 
(300) 35 137 200 333 424 57 601 21 837 


100148 57 (1500) 292 324 603 7 (1500) 46 


Abends 7 Uhr: (Bons ungültig.) 
Der Vicendmiral. 


Gewinn Life e e e 
785 2 104 2 
der 190, . Preni Klaſſen⸗Lotterie | 105251 400 7 27 689 9 715 957 408009 133 


346 81 419 76 546 49 (300) 77 609 754 66 943 
1452012 192 572 699 847 621923 108078 247 77 
381 86 (300) 462 652 72 74 786 881 942 109439 
49 648 845 46 77 916 

110104 29 237 76 587 795 906 (1500) 22 32 
114118 294 463 590 612 42 45 746 48034 242 


Nie nume bei denen nichts bemerkt ift, erhielten 
den Gewinn von 210 Mark. 
Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 
12 298 300 72 467 558 646 851 978 (500) 4022 
241 720 (300) 859 931 86 (3000) 2096 721 954 


648 881 34 56 38035 113 17 37 288 308 456 613 0 


032 82 356 524 52 739 854 (500) 959 PARLO 245 359 


: 6425 418 611 989 


6300) 72 21098 393 (3000) 520 39 51 (500) 84 


uns Sel 990 97 249018 81 226 378 447 765 
853 6 
5 2200191 281 91 308 98 421 728 75 832 73 930 
77 81 181073 185 262 618 85 747 95 863 934 
(300) 422215 35 86 545 93 876 995 488272 360 
668 71 772 831 924 (1500) 124189 438 595 755 
801 88 (500) 92 (3000) 995 485132 420 66 767: 
966 486130 73 266 580 752 99 825 93 983 
122040 58 111 287 311 14 630 82 733 79 896 
(500% 971 428101 9 267 557 99 729 874 87 (500) 
998 189041 137 217 37 305 99 506 609 31 71 
784 921 49 

130080 112 213 324 401 59 65 75 531 (1500) 
872 913 432013 359 489 653 705 914 132004 81 
153 202 351 458 68 88 508 672 433043 72 216 
30 (1500) 34 338 453 (500) 652 779 857 66 74 
910 23 134144 87 246 57 346 483 533 45 971 


197 135106 259 362 86 408 82 782 91 (500) 


809 39 233278 348 589 92 (1500) 734 85 
132088 253 94 403 75-8468 138012 205 23 494 
(1500) 503 88 755 863 967 433011 69 (1500) 


395 472 89 (5000) 97 (1500) 021 88 895 962 


1405033 36 97 100 41 56 487 547 (300) 697 
888 961 444027 62 135.47 234 86 458 560 69 
80 87 824 45 (3000) 98 925 80 442009 222 334 
(500) 421 53 61 516 958 74 143195 (1500) 30 


92 (300) 268 902 442002 373 407 44 685 87 


145054 102 258 359 423 647 924 446132 388 
615 730 85 40 59 442025 307 663 (500) 941 
(3000) 58 248189 233 38 581 701 (500) 4 956 
149178 391 946 74 

150028 79 229 31 41 449 755 913 64 151146 
48 399 596 812 955 70 452037 63 85 290 347 
62 408 14 86 (3000) 663 88 727 867 990 93 
153396 (500) 577 (300) 608 45 4043 522 649 
710 41 74 840 907 455012 56 141 354 89 424 
(1500) 531 655 78 736 75 89 887 45% 214 41 43 
313 459 63 94 604 89 880 452043 361 69 445 52 
529 30 87 822 36 929 458024 114 15 69 89 232 
910 59 828 947 459351 506 48 699 748 836 97 


1360000 78 212 50 70 84 416 36 89 574 673 
858 464039 89 99 284 414 656 730 81 816 981 
(1500) 482043 222 323 424 65 76 (300) 528 84 

868 82 934 433044 86 92 115 319 613 874 
164100 31 76 223 318 474 540 682 716 (3000) 
163259 37 81 500 478 728 853 988 188360 94 
491 579 717 39 833 982 182081 151 313 (3000) 
87 918 27 488002 11 119 57 94 252 339 67 555 
59 668 793 469012 23 190 408 89 628 729 50 
93-868. (300) 

120061 67 226 97 (1500) 408 73 505 41 858 
904 121117 479 943 68 424028 (300) 112 81 91 
320 31 446 58 521 619 21 773 838 (3000) 973 
223026 32 241 48 64 (300) 70 90 444 538 60 
(1500) 768 838 934 174129 40 358 583 804 78 
82 939 1238021 356 625 33 88 709 811 26 906 
426063 75 202 41 461 574 854 91 96 12032 44 
(1500) 51 96 223 454 67 557 605 (300) 742 
433156 276.79 817.62, 140 822 159036 60 72 
204 313 704 (3000) 51 815 

180120 277 329 97 438 (300) 723 (10000) 95 
814 958 97 181113 54 296 441 610 28 981 88 
182295 426 573 640 (1500) 959 483084 116 54 
93 215 63 423 684 794 840 906 (1500) 25 72 


437 527 42 792 843 87 956 70 74 182063 132 C5 


300) 806 70 925 39 48 


bine en. 


versendet 5. 1. i e 


E 


nzahl'. 


0 I 


Hannover, 
Packhofstr. 29. 


61092 100 28 25 376 469 672 (300) 770 + 
38157 360 464 620 46 743 63008 29 87 101 *. 
23 77 200 67 464 501 642 759 18 (1500) 820 303 


920 800 (3000) 63020 56 158 764 871 79 Gt 
302 7 42 473 75 79 772 82072 130 516 49 43i 
791 882 905 68030 95 145 233 38 48 91 312 7. 
588 712 809 940 85 69080 (500) 127 216 (1500) 
73 893 641 836 951 (1500) 61 

20004 116 41 82 283 495 615 87 (300) 801 2. 
904 8 21071 380 95 551 675 806 22070 74 77 97 
179 288 340 650 73001 133 511 85 847 64 74 
74482 519 727 895 25021 158 61 306 83 483 
633 45 852 885 76355 (500) 453 60 (1500) 534 
50 94 (500) 744 72192 212 43 559 97 614 896 
-S444 (500) 548 741 88 892 902 13 29145 59 
(800) 235.76 521 49 96 

50229 329 86 475 91 (1500) 516 659 820 90C 
19 (1500) 31 90 84123 233 94 364 453 75 528 
43 731 41 840 72 88 91 973 89 82113 238 39 48 
489 605 717 911 82 83124 233 410 516 42 76 83 
94 762 875 983 84012 (1500) 25 31 188 269 320 
71 602 736 807 201 57 85084 98 142 234 93 379 
644 848 88197 (3000) 201 303 49 712 842 93 
942 82219 30 325 38 75 449 89 609 (500) 94 
858 88191 352 546 764 78 (5000) 932 82 88057. 
150 64 251 78 304 70 99 418 (300) 937 97 

90066 103 240 308 416 506 706 48 963 
91024 299 382 (3000) 476 588 781 852 945 
22344 696 (300) 841 940 92227 96 407 620 
862 67 (3000) 997 (500) 94066 224 43 (300) 


93 385 659 74 (500) 758 330 97 905 36 (3000 


95019 63 295 408 609 768 902 96180 89 266 
69 76 329 454 770 844 65 93 957 97158 335 
(500) 462 73 730 82 98090 326 449 (3000) 65 
506 654 876 (1500) 954 60 99036 131 225 35 37' 
320 46 595 804 58 69 949 

100070 (3000) 144 264 294 321 54 792 93 806 
65 85 978 201327 86 568 651 849 102046 82) 
202 577 (500) 97 768 971 103066 209 631 
(1500) 701 12 79 87 942 (3000) 55 104052 72 
155 253 67 304 88 (3000) 522 57 600 27 945 
105082 253 319 432 596 767 945 80 (3000) 
106414 502 209324 67 94 475 673 711 12 37 
108046 88 105 271 (300) 309 0 25 61 649 
714 983 109071 131 217 467 851 

110022 93 109 30 49 198 333 470 674 87 731 
89 980 414152 250 413 685 731 968 112031 67 
269 (3000) 384 481 630 791 113006 29 68 74. 
106 50 (1500) 297 336 545 666 (5000) 77 726 81 

801 40 985 114046 134 306 432 687 899 967 

218035 36 (300) 131 55 228 29 419 21 (500) 45 
547 98 673 807 116362 473 545 623 98 818 48 
75 88 930 66 412071 139 41 63 867 511 829 61 
84 248003 (3000) 151 (1500) 332 60 454 449033 
1280 530 223° 35 370 712 74 80 857 73 88 924 
7 

120039 211 403 15 70 75 657 820 121145 282 
(500) 317 (1500) 25 579 607 63 710 46 960 80 
422045 164 256 562 123128 80 (300) 247 456 
563 660 740 865 484164 232 427 56 910 (3000) 
225037 155 214 858 64 451 530 38 606 895 929 
(8000) 82 84 428110 270 (3000) 469 502 664 
848 961 67 122081 (300) 84 132 297 547 700 
128071 194 474 505 730 95 829 941 69 489028 


184044 55 534 614 66 (3000) 775 188127 (1500) |34 (3000) 556.815 86 74 878 419 75 574 606 
44 389 437 500 737 188081 272 90 305 87 (800) (500) 34 749 089 


130234 98 (3000) 386 502 43 51 767 68 850 


(500) 307 94 598 756 825 188110 268 539 616431010 (3000) 81 331 415 564 67 614 764 894 
905 189148 328 63 (300) 410 531 608 28 79 751 8519 937 132006 246 605 133125 36 39 255 


1 663 768 904 434066 432 590 98 609 725 903 


0237 306 404 15 710 75 (300) 925 19 1156 (20000) 75 135000 288 (1500) 92 136129 230 
201 398 737 49 69 872 975 452004 365 405 620 53 303 77 444 601 921 137101 390 453 502 877 


917 62 493233 38 (1500) 602 25 40 45 (500) 772993 438078 119 826 79 139174 261 76 490 517 


932 194155 218 421 28 503 802 4 11 495132 91 (500) 44 


200 302 27 28 63 414 51 90 549 84 887 702 971 


98 
89 196157 290 374 518 47 50 (300) 732 45 79 441026 72 92 149 


1400863 402 88 514 21 69 668 77 706 


201 433 514 33 97 755 62 


802 969 86 492035 (500) 56 138 353 62 563 697 (1500) 920 78 448049 117 574 666 143034 121 
766 (3000) 837 498064 (3000) 172 (300) 503 654 399 618 737 823 (500) 31 51 244149 (300) 334 
An 97 799 844 949 97 499007 194 392 370654 837 43 906 36 445637 707 (300) 65 854 63 


146110 45 236 486 553 880 900 10 26 447138 


200157 317 67 80 472 510 614 53 768 830 98 (3000) 86 211 402 95 521 74 80 85 646 76 748 


946 2004000 7 263 401 (1500) 80 946 3 86 00): 824 en 964 148021 46 146 202 313. 


179 301 13 607 (3000) 33 37 (500) 67 725 


2 2053064 112 37 71 83° 418 54 76 507 8 85 848 € 
61 204019 50 163 216 67 322 93 401 85 561 99 


641 761 843 78 911 42 96 205019 46 178 (1500) 


302 402 25 566 208077 210 373 435 80 519 
207033 282 393 728 89 (300) 208035 189 200 


1500) 346 90 92 479 725 945 725 945 209021 
1500) 51 62 188 384 403 95 


211303 52 656 63 766 869 82 242095 138 463 64 


215067 250 83 (3000) 607 66 (500) 82 971 
246018 99 125 (500) 26 609 760 863 961 89 
212026 29 100 450 681 896 892 248010 61 220 


(1500) 66 420 41 44 (500) 49 74 

220027 69 103 282 376 (1500) 95 450 764 975 
88 221036 199 244 59 320 24 67 90 713 80 843 
222064 83 (500) 111 (1500) 77 459 814 57 64 
903 6 25 97 (500) 223052 68 90 103 (3000) 209 


25 400 758 886 995 99 224039 264 388 420 530850 


607 86 717 59 827 285003 22 138 59 328 43 
440 617 ; 
B. Nachmittags⸗Zlehung. 

15 73 112 16 207 307 46 448 64 (300) 545 72 
616 919 8248 65 (1500) 331 65 892 2186 210 17 
71 419 (1500) 534 77 97 784 949 3195 822 568 
606 4061 77 149 58 75 231 320 61 440 940 (3000) 
5008 552 64 803 91 6051 129 94 306 408 525 39 
63 781 857 87 2148 80 788 915 31 79 8097 121 
36 219 99 304 506 19 618 (500) 713 841 83 911 
76 89 9112 27 202 411 29 669 780 928 36 

10073 275 301 625 840 53 67 800 35 971 14094 
184 214 29 407 702 809 917 33 (500) 12271 308 
40 452 59 (500) 692 43097 (300) 111 345 65 467 
73 76 501 (300) 632 884 936 64 14155 264 440 
557 739 804 79 (500) 15026 (300) 49 56 (1500) 
60 111 263 94 398 737 73 811 16048 104 9 486 
730 872 47096 161 320 81 569 660 742 65 834 950 
76 48237 898 441 99 952 (500) 49064 189 249 


205228 336 408 23 591 681 710 834 76 945 58 


706 40 22053 (300) 314 36 506 47 813 23096 
168 212 315 32 79 (500) 427 514 26 670 (1500) 
817 909 24172 92 313 35 491 563 (1500) 98 724 
(500) 821 54 952 25089 106 21 47 249 (500) 
593 641 56 776 79 819 62 (3000) 26092 302 46 
447 571 73 638 742 957 83 82034 49 79 120 (50008 
67 327 132 94 566 93 632 713 77 28038 94 89195 
440 547 609 41 93 876 

30104 246 402 76 533 833 (3000) 50 34004 22 
258 388 52 484 907 38 32017 (3000) 37 70 102 
65 230 388 480 591 759 82 991 33258 88 379 506 
705 96 962 65 35012 249 574 76 94 869 36352 
459 (300) 602 76 762 74 918 20 92 37205 66 96 
99 389 92 77( 943 38230 380 93 439 501 808 33 
02 39327 532 (500) 97 610 90 969 95 

40022 49 138 281 64 520 602 64 74 709 835 75 
93 44005 (3000) 14 48 87 127 80 299 305 553 
605 40 988 42220 (300) 692 747 94 95 962 68 
43029 31 127 76 228 32 307 (500) 443 565 613 
874 44441 548 795 893 952 75 81 45044 
89 142 259 450 67 526 52 97 721 75 835 
874 903 42 68 84 85 46009 158 91 239 326 27 
85 407 508 (500) 813 47023 52 (3000) 8 285 
708 948 78 48056 62 195 437 71 592 673 81 


210139 (1500) 274 402 18 534 85 628 760 932 


92 


416 25 507 662 739 65 96 159004 6 47 79 88 
692 741 912 60 88 

160112 92 395 379 622 (500) 86 707 161164 
93 (300) 287 322 545 617 (500) 63 81 94 468065 
103 95 421 94 573 (500) 624 92 728 801 17 37 
955 74 463108 77 276 96 362 97 415 18 47 786 
930 88 264149 245 498 658 781 815 (500) 19 
(3000) 38 66 165022 69 (300) 280 536 61 
166467 503 33 744 (1500) 78 167000 237 334 
653 798 807 66 914 468015 58 207 (500) 90 358 
020 77 945 920 96 (500) 169864 528 30 648 770 


120064 (500) 149 80 82 270 442 Goo) 599 
623 928 69 424166 93 217 322 618 48 782 88 841, 
89 961 192344 (300) 462 645 901 123013 132 84 
379 441 590 733 94 844 97 474033 219 414 531 
50 653 904 29 61 425110 289 329 33 749 895 997 
126172 215 455 74 519 (1500) 910 (1500) 
12043 228 33 313 75 78 439 53 568 684 740 57 
861 79 96 932 428107 245 686 995 429064 67 
113 67 215 356 485 511 (1500) 24 74 778 (1500) 
824 29 (300) 40 905 33 

180412 34 52 630 (3000) 760 804 5 17 99 
484017 56 103 (3000) 20 244 54 87 
326 69 521 8 748 82 873 917 
44 182004 28 62 132 60 96 224 322 448 96 (1500) 
564 87 698 813 913 483117 (500) 83 91 92 (3 6055 
212 (3000) 22 373 504 614 705 88 834 55 (5 
90 917 98 (1500) 484037 120 56 298 322 481 93 
36 (300) 185002 150 549 679 849 912 186000 
261 393 483 511 738 187155 214 44 459 540 763 
87 881 991 99 488115 87 378 417 612 736 740 87 


97.827 84 944 489045 59 (1500) 88 173 (8000) 


403 568 (500) 785 897 

190013 76 171 81 566 656 706 23 955 494200 

493 610 14 76 82 93 882 192012 294 394 455 

(300) 84 955 88 (3000) 453123 204 46 74 308 

600055 49 570 702 842 (3000) 80 971 194039 
372 73 502 10 673 820 22 42 198061 120 218 
410 601 40 88 95 859 456275 368 619 43 54 725 
882 913 489007 235 654 909 498073 (1500) 672 
847 61 982 299013 108 93 198 244 327 75 78 
425 64 681 914 34 

200110 52 372 634 779 824 201005 326 94 
413 18 540 60 668 75 724 905 208033 (3000) 
161 75 85 304 525 613 735 70 830 (300) 52 994 
(300) 203024 (500) 75 99 105 213 87 488 521 
(3009 26 605 (1500) 10 723 30 80 810 204021 
35 51 111 43 51 56 207 339 41 66 539 647 733 
836 86 99 2055116 220 79 415 962 206454 180 
219 440 792 843 47 202287 431 36 545 82 668 
65 933 82 208230 99 316 82 (3000) 812 918 87 
209132 311 535 12 755 908 84 (300) 

210128 343 449 591 609 753 241001 107 19 94 
229 (1500) 73 380 401 542 625 76 784 (3000) 958 
212000 192 399 416 579 645 83 712 856 97 903 
9 218278 411 (1500) 521 214014 59 115 34 289 
405 59 850 59 930 245003 9 157 (3000) 382 96 
(300) 414 (3000) 541 45 815 66 972 (3000) 
226167 87 328 55 432 515 600 17 76 79 716 759 
806 23 906 35 (1500) 212166 271 92 93 324 425 
691 (500) 900 248090 107 88 253 69 79 519 49 , 
4774 806 36 01 96 ar 227 (8000) 49 84 


grosse | 


Ver Pferde: 


lan 
befii 
tung 
gebe 
ein 

Rol 
babı 
Rel 


] 


i 
i 
3 
F 


